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Gemeindeblatt 



von Eppan und Kaltem 




Sternsinger 



Zum Hochfest der Heiligen Drei Könige pilgern Kinder und J ugendliche 
von Haus zu Haus und leisten wertvolle Hilfe sowohl beim Spenden- 
sammeln als auch bei der Eucharistiefeier. Seite 12 



Notiziario Comunale 

Concorso logo 
"estate bambini" 

All'interno del Notiziario Comunale 
troverete questa ed altre notizie. 

Dopo p. 26 del Gemeindeblatt 



Gemeinde Kaltem S.2 

Entsorgung 
Christbäume 

Am 7. und 8. J änner können die 
Christbäume an den üblichen Stellen 
und Parkplätzen abgelegt werden. 
Alles über Kaltem ab Seite 2 



Gemeinde Eppan S.21 

Sportlerehrung 
Frühjahr 2014 

Die Gemeindeverwaltung sucht 
geeignete Kanditaten/innen für die 
Sportlerehrung im Frühjahr 2014. 
Alles über Eppan ab Seite 19 



Vorverlegter Redaktionsschluss: Die zweite Ausgabe 2014 erscheint am Freitag, 10. J änner - Redaktionsschluss dafür 
ist am Freitag, 3.J änner, 12 Uhr. 



@ KA LTE RN AUS DEM RATHAUS 



DIE BURGERMEISTERIN 



Liebe Kaltererinnen und Kälterer! 

Allen wünsche ich ein 
gutes und gesegnetes 
Jahr 2014. 

Das vergangene Jahr 
M war ein Wahljahr. Die 
Kälterer Wahlberechtig- 
ten haben größtenteils 
von ihrem Wahlrecht, 
zuerst bei den Parlamentswahlen und 
dann bei den Landtagswahlen, Gebrauch 
gemacht. Für diese demokratische 
Grundeinstellung und „Arbeit" danke ich 
unseren Wählerinnen und Wählern. 
Kaltem hat mit RA Dr. Manfred Schullian 
einen erfahrenen Rechtskundigen in der 
römischen Abgeordnetenkammer. Wir 
sind eine kleine M inderheit von knapp 
0,5 Prozent im 63-M illionen-Staat. Wir 
haben ein Autonomiestatut, das von der 
italienischen Zentralregierung oft missach- 
tet wird. Die Anwesenheit qualifizierter 
Südtiroler Volksvertreter im Parlament 
ist deshalb für uns sehr wichtig. Dadurch 
können in Rom unsere Autonomierech- 
te mit Aussicht auf Erfolg eingefordert 
werden. 

Die Landtagswahlen haben unsere 
Kälterer Wahlberechtigten gut besucht. 
Das Überetsch hat auch diesmal keine 
gebietsansässige Landtagsvertretung 
erfolgreich gewählt. Bald werden wir eine 
neue Landesregierung haben. 
Die Gemeinschaftswährung Euro hat 
stürmische Zeiten erlebt. Wer weiß, was 
die steigenden Staatsschulden noch für 
Folgen haben werden. Die Eurokrise hat 
auch die Gemeindefinanzen beschnitten. 
Die Gemeinde erhält vom Land und das 
Land erhält von den hiereingehobenen 
Steuern vom Staat weniger Gelder. 
Die Steuerzahler werden immer mehr 
belastet. Die Beiträge werden gekürzt 
oder gestrichen. Der Gemeindehaushalt 
kann voraussichtlich erst im Februar 
erstellt werden, sobald geklärt ist, welche 
Zuwendungen der Gemeinde Kaltem 
zustehen. Die nächsten Baustellen der 
Gemeinde sind der Neubau der Bibliothek 
und die Instandhaltung und Anpassung 
der Sportanlagen. Auf dem Gemeindege- 
biet von Kaltem hat das Land bereits Vor- 
arbeiten für den Bau des Weinmuseums 
mit Weinakademie und für die Instand- 
haltung der Mendelstraße eingeplant. Die 
Europäische Union „stolpert" nach vorne. 
Die nächsten Europawahlen stehen an. 
Wir wollen mit Zuversicht die neuen 
Herausforderungen anpacken. 

Eure Bürgermeisterin 
Gertrud Benin Bernard 



Tourismusabgabe 



Einführung der Aufenthaltsabgabe 



Die Gemeindeverwaltung teilt mit ; dass 
in der Sitzung des Gemeinderates vom 
16. Dezember 2013 mit Beschluss Nr. 75 
die Verordnung über die Einführung und 
Anwendung der Gemeindeaufenthalts- 
abgabe (Ortstax), aufgrund des Landes- 
gesetzes vom 16. Mai 2012, Nr. 9 i.g.E, 
genehmigt wurde. 

Diese neue Abgabe ist ab dem 1 . Jänner 
2014 pro Person und Übernachtung von 
allen Personen, die im Landesgebiet in den 



Beherbergungsbetrieben übernachten, ge- 
schuldet, und zwar wird sie von den Gäs- 
ten direkt an die Beherbergungsbetriebe 
bezahlt. Demnächst wird die Gemeinde 
Kaltem den Beherbergungsbetrieben eine 
Mitteilung mit allen Hinweisen für die 
korrekte und genaue Verwaltung der Auf- 
enthaltsabgabe zusenden. 
Die Gemeindeverordnung kann auf der 
Internetseite der Gemeinde www. kaltem, 
eu aufgerufen werden. 



Gemeindebauhof 



Einsammeln der Christbäume 



Die Verwaltung der Gemeinde Kaltem 
weist darauf hin, dass die Christbäume 
auch dieses Jahr von den Arbeitern des 
Gemeindebauhofes eingesammelt und 
entsorgt werden. Zu diesem Zwecke 
wird die Bevölkerung gebeten, jeglichen 
Weihnachtsschmuck zu entfernen und 



am 7. und 8. Jänner die Christbäume an 
den bisher üblichen Stellen und den Park- 
plätzen des gesamten Gemeindegebietes 
abzustellen. 

Der zuständige Referent 
Robert Sinn 



Gemeindepolizei 



Kundmachung: Gefundene Gegenstände 



Am 12. Dezember 2013 haben die Ca- 
rabinieri von Salurn verschiedene Werk- 
zeuge und Gegenstände (siehe unten), 
die aus zweifelhafter Herkunft stammen, 
sichergestellt. 

Diese können eventuell von geschädigten 
Personen bei der Carabinieri-Station von 
Salurn nach telefonischer Voranmeldung 
besichtigt werden: 

• eine Motorsäge (Benzin) der Mar- 
ke „Machita" mit Matrikelnummer 
DCS390030379 

• eine Motorsäge (Benzin) der Marke 
„Alko" mit Matrikelnummer 07006298, 
Modell CS38 

• ein Luftdruckkompressor der Marke 
„Tiger" der Farbe Rot ohne Matrikel- 
nummer 

• eine Wasserpumpe der Marke „Ro- 
busch", Modell „Rooms", mit Matrikel- 
nummer 11271 

• eine Wasserpumpe der Marke „Julien Et 
Mege" mit Matrikelnummer H50728 

• eine Kreissäge der Marke „Kinzo" ohne 



Matrikelnummer 

eine Schleifmaschine Flex der Marke 
„Black & Decker", Modell K2000 ohne 
Matrikelnummer 

eine Mehrzwecksäge der Marke „Wu- 

erth" samt Batterie, Aufladegerät und in 

der Originalverpackung 

eine Wasserpumpe der Marke „Rotos" 

mit Matrikelnummer 5466614 

65 komplett neue Besteck-Sets aus Inox 

der Marke „Gior Inox" 

189 neue und noch original verpackte 

Pfannen in verschiedenen Größen der 

Marke „Dampfkocher", Modell „Rekord 

Betty" 

acht Kinderfahrräder verschiedener 

Marken, alle in gutem Zustand 

16 Fahrräder verschiedener Marken, 

alle in gutem Zustand 

14 Felgen mit Bereifung für Fahrräder 

der Größe 26 und 28 

verschiedene Regenschirme 

Die Gemeindepolizei 
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GEMEINDEAUSSCHUSS 



Der Gemeindeausschuss hat sich am 
Montag, dem 16. Dezember, zur Sitzung 
versammelt und unter anderem über 
folgende Beschlüsse befunden: 

Folgende Beauftragungen wurden genehmigt: 
• P.l. J ohann M ayr aus Bozen mit der 
Ausarbeitung eines Brandschutzprojektes 
inklusive Überwachung der Ausführung, 
Sammlung aller Konformitätsbescheini- 
gungen vonseiten der Handwerker und 
Beistand bei der Kollaudierung durch den 



Brandschutzkol laudator, für die Errichtung 
eines Lüftungsschachtes im Vorführraum 
des Filmtreffs Kaltem imj ugend- und 
Kulturzentrum Kuba gegen das Entgelt von 
2.737,68 Euro; 

Geometer Alessandro De M attia aus Kaltem 
mit der Erstellung des Teilungsplanes für die 
Grenzberichtigung der Bp. 287/4, KG Kal- 
tem, gegen das Entgelt von 1.262,46 Euro; 
die Firma TPA GmbH aus Aldein mit dem 
Dienst für die Sammlung und den Abtrans- 
port des Restmülls sowie des Biomülls der 



Betriebe für fünf J ahre und zehn Monate 
zum Preis von 111.591,07 Euro. 

Kostenaufstellung Altenheim Kaltem 
Außerdem hat der Gemeindeausschuss die 
von der Altenheimstiftung „Heinrich von 
Rottenburg" vorgelegten Kostenaufstellun- 
gen für die zu Lasten dieser Gemeinde im 
Altenheim untergebrachten 14 Personen, für 
den Zeitraum September und Oktober 2013, 
mit einem Gesamtbetrag von 21.170,21 Euro 
genehmigt. 



Dorfliste Kaltern-Caldaro 



Rückblick und Vorschau 



Wenn im ausgelaufenen Jahr auch kei- 
ne großen politischen Weichen gestellt 
worden sind, so gab es doch vielfältigen 
Diskussionsstoff für den Gemeinderat. 
Neben unserer obligatorischen Kontroll- 
funktion haben wir uns auch konstruktiv 
eingebracht. Mit 18 Interpellationen und 
drei Beschlussanträgen haben wir dem Rat 
immer wieder Themen vorgeschlagen, die 
an uns von Bürgerinnen und Bürgern her- 
angetragen wurden. Die Mehrheit musste 
ihre Entscheidungen schlussendlich klar 
begründen und kam dabei manchmal so- 
gar ins Schwitzen. 

Ein Projekt, das parteiübergreifend allen 
ein Anliegen war und ist - für uns war's 
ein Herzensanliegen, auch weil wir diese 
Idee lanciert hatten - stellt der Neubau 
der Bibliothek dar. Leider ist dabei der 
Mehrheit das Ruder aus der Hand geglit- 



ten. War es Unüberlegtheit oder Unwis- 
senheit? Jedenfalls hat die Verwaltung die 
Rechnung ohne den Wirt gemacht. Her- 
ausgekommen ist schlussendlich, dass uns 
mehrere hunderttausend Euro für die Re- 
alisierung des Projektes fehlen. Ganz ge- 
ben wir die Hoffnung aber noch nicht auf. 
Wer weiß, vielleicht stellt die neue Lan- 
desregierung auch neue Weichen? Wenn 
weniger in den Straßenbau, im Besonde- 
ren in den Ausbau der Mendelpassstraße, 
investiert würde, könnte für die geistigen 
Genüsse mehr Geld verfügbar sein, um es 
einmal auf den Punkt zu bringen. Dass es 
Geldquellen braucht, die nicht über Steu- 
ern von den Kaltererinnen und Kälterem 
eingebracht werden können, ist allen 
klar. Denn die Verschuldung Kalter ns ist 
immer noch beeindruckend hoch, auch 
wenn ein besonderes Augenmerk dem 



Schuldenabbau gewidmet wurde. 
Wir werden auch im Jahre 2014 ein offe- 
nes Ohr für Ihre Anliegen haben und uns 
besonders für jene Mitbürgerinnen und 
Mitbürger verwenden, die keiner Lobby 
angehören. Wie bisher werden wir Sie in 
dieser Rubrik, immerhin 50 Mal im Jahr, 
über die Geschicke des politischen Le- 
bens in Kaltem informieren. 
Manches Mal mit Wohlwollen gegenüber 
der Gemeindeverwaltung, öfters wahr- 
scheinlich, da es der Opposition gebührt, 
mit Kritik, und hie und da einmal auch 
mit einem Schmunzeln. 

Viel Freude im Jahr 2014 wünschen Ih- 
nen 

Irene Hell - Harald Weis - Heidi Egger 
dorflistekalterncaldaro. blogspot. it 



ZIVILSCHUTZ KALTERN 



Freiwillige Feuerwehren Kaltem 

Dank und gute Wünsche 

Die Freiwilligen Feuerwehren von Kaltem danken allen für die Des Weiteren wünschen die Freiwilligen Feuerwehren nochmals 

großzügigen Spenden anlässlich der Kalendersammlung zum allen Kameraden, Ehrenmitgliedern, unterstützenden Mitglie- 

Jahreswechsel. dem, Patinnen, Gönnern, Freunden sowie der gesamten Bevöl- 

Diese werden wiederum mit bestem Wissen und Gewissen für kerung ein glückliches und gutes neues Jahr 20141 
Ausrüstung und Ausbildung der Feuerwehren zum Wohle der 

gesamten Bevölkerung verwendet. Die Freiwilligen Feuerwehren von Kaltem 
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KALTERN ZIVILSCHUTZ 
Freiw iiiige Feuerwehr St. Anton/Pfuß 

Preiswatten und 
„Preisparloggen" 2014 

Am Samstag, 18. Jänner, mit Beginn um 18 Uhr findet im Ge- 
rätehaus St. Anton das alljährliche Preiswatten mit 64 Spielern 
statt. Am Sonntag, dem 19. Jänner, treffen sich die „Preisparlog- 
ger" um 1 7 Uhr. 

Anmeldung: ausschließlich bei Luis Sparer, Tel. 333 1816980 

Wer den Kartenspielern über die Schulter schauen möchte, ist 
herzlichst eingeladen. 

Feuerwehr St. Anton/Pfuß 




Wir erwarten euch zum Preiswatten am 18. J änner und zum „Preisparloggen" 
am 19. J änner. 



KALTERN U M W E LT 



Gemeinde Kaltem 



Festlegung der Tarife für das J ahr 2014 



Die Gemeindeverwaltung freut es mitzuteilen, dass der Tarif für 
die Bewirtschaftung der Hausabfälle sowie die Abwassergebühr 
reduziert und die Trinkwassergebühr des letzten Jahres bestätigt 
werden konnten: 

M üllabfuhrgebühr 2014 (-2,99 Prozent) 

Restmüllsammlung und Biomüllsammlung bei Betrieben: 

• Einheitstarif von 0,0422 Euro/Liter 
Grundtarif für Kategorie „Wohnungen": 

• erste Person - 8,63 Euro 

• zweite Personen - 17,27 Euro 

• dritte Personen - 25,90 Euro 

• vierte Personen und mehr - 34,53 Euro 
Mindestentleerungen für Kategorie „Wohnung": 

• mit Kompostierung 240 Liter 

• ohne Kompostierung 360 Liter 

Trinkwassergebühr (gleich geblieben) 

Grundbetrag pro Anschluss: 

• 0,5 Zoll: 3 Euro 

• 0,75 Zoll: 5 Euro 

• 1 Zoll: 10 Euro 

• 1,25 Zoll: 15 Euro 



• 1,50 Zoll: 20 Euro 

• 2 Zoll: 25 Euro 
Verbrauchsabhängiger Betrag: 
für Haushalte 

• für einen Wasserverbrauch von 0 bis 200 m 3 - 0,4497 Euro 

• für einen Wasserverbrauch von über 200 m 3 - 0,5529 Euro 
für Gewerbe 

• 0,5529 Euro/m 3 (als Einheitstarif) 



Abwassergebühr (-7,22 Prozent) 

Koeffizient 

Koeffizient „f ' für den Kanaldienst 
Koeffizient „d" für die Abwasserbehandlung 
Tarif Euro/Jahr 



Euro/m 3 

0,8600 
0,8087 
1,6687 



Die Abwassergebühr konnte für das Jahr 2014 reduziert wer- 
den, da die Gemeinden nach langen Verhandlungen einen neuen 
Berechnungsmodus für das Fremdwasser von Seiten des Eco- 
Centers erreichen konnte. Somit hat sich der Betrag verringert, 
welcher für das Jahr 2014 an das Eco-Center überwiesen wer- 
den muss. 

Die Referenten 
Dr. Werner Atz und Robert Sinn 




CityBus 



Nutzen Sie den Citybus 
als Zubringer zu den 
Expressbussen! 
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U M W ELT KALTERN 



UMWELTGRUPPE KALTERN 



Unsere Veranstaltungen im J änner 
Veranstaltungsort: Falls nicht anders angege- 
ben, in unserem Vereinsraum im Alten Spital, 
zweiter Stock 

Auskünfte und Anmeldung: bei Karin, Tel. 
0471 963632 

Teemischungen für jeden Geschmack 
Wissenswertes, Rezepte und Praxis 
Leitung: Karin Weissensteiner 
Termin: M ittwoch, 8. J änner, 19.30 bis 22 Uhr 
Alle an Teemischungen und Rezepten Interes- 
sierten sind herzlich eingeladen. Wir „verar- 
beiten" im Kräutergarten gesammelte und 
getrocknete Teekräuter. 

Weidenruten schneiden 
Termin: Samstag, 11. J änner, vormittags 
Auch heuerfindet wieder unter der Anleitung 
von Erhard Paris, Korbflechtlehrer an der Win- 
terschule Ulten, ein Flechtkurs mit Weidenru- 
ten statt und zwar am 15. Februar. Einen Teil 
der zum „Wulstkorb" -Flechten notwendigen 
Weidenruten schneiden wir selbst und bedan- 
ken uns für die Möglichkeit, die „Feierbandln" 
wieder beim Hotel M oser schneiden zu dür- 
fen. Ganz besonders danken wirj osef Sölva, 



der uns gefirmte Ruten zur Verfügung stellt. 
Interessierte bitte melden. 




Kopfweiden gehören zu den ältesten Kultur- 
landschaftselementen Südtirols und besitzen 
einen großen naturschutzfachlichen Wert. 
Durch regelmäßigen Schnitt erhalten sie die 
typische kopfförmige Gestalt. 



Basteln mit Naturmaterialien 
für Kinder ab sieben 

Termin: Montag, 13. J änner, 14.30 bis 17 Uhr 
Bei diesem Treffen basteln wir eine Vogelfut- 
terstation. Sie kann daheim an einem geeigne- 
ten Platz aufgehängt werden, um die Vögel zu 
beobachten, die zum Naschen kommen. Wie 
üblich gibt es auch ein selbst zubereitetes Ge- 
tränk, diesmal einen Kinderpunsch. Ab 16.45 
Uhr zeigen wir eine Diaschau unserer Tätigkei- 
ten mit den Kindern im J ahr 2013. Auch Eltern 
sind dazu herzlich eingeladen. Bitte die Kinder 
rechtzeitig anmelden. 

Ausschuss-Sitzung 

auch für Interessierte 

Termin: Montag, 13. J änner, um 20 Uhr 

Winterwanderung: zur Dusleralm in Villnöss 
Termin: Sonntag, 19. J änner (ganztägig) 

Rückblick in Bildern: 
Die schönsten Wanderungen 2013 
Die Ausflüge werden von den jeweiligen Refe- 
renten oder einem M itglied vorgestellt. 
Tennin: M ontag, 27. J änner, in der Sparkas- 
sengalerie Kaltem um 20 Uhr 



WIRTSCHAFT KALTERN 



Tourismusverein Kaltem 

Besinnliche Weihnachtsstimmung beim 
„M usical Christmas"-Konzert 

's Kälterer Christkindl verzauberte die ge- 
samte Adventszeit über den malerischen 
Marktplatz in Kaltem. Kreisförmig um 
den Brunnen angeordnet, überzeugten das 
vielfältige Angebot der Kunsthandwerk- 
Stände sowie die angebotenen Leckerei- 
en. Ein reiches Programm führte durch 
die Adventszeit und erfreute vor allem in 



musikalischer Hinsicht die Besucherinnen 
und Besucher. Als besonders stimmungs- 
voll gilt das „Musical Christmas"-Konzert, 
welches am Donnerstag, 19. Dezember, 
zum zweiten Mal stattfand. Wie bereits 
im vergangenen Jahr sorgten die wunder- 
baren Stimmen von Doris Warasin und 
Beatrix Reiterer für andächtige Momente 




Doris Warasin und Beatrix Reiterer: Die beiden talentierten Musicaldarstellerinnen begeisterten beim 
„Musical Christmas"-Konzert mit ihren tollen Stimmen. 



in der Franziskanerkirche in Kaltem. Mit 
einem tollen Repertoire an Weihnachts- 
liedern, die von englischen Jazzliedern 
über bekannte Filmlieder bis hin zu tra- 
ditionellen Klassikern reichten, wurde 
Weihnachten auf leise Weise zelebriert. 
Musikalische Unterstützung erhielt das 
Duo von den beiden Musikern Matteo 
Facchin (Klavier) und Matteo Rossetto 
(Gitarre). „Es freut uns sehr, dass wir die- 
se begabten Künstlerinnen und Künstler 
nach Kaltem holen und so den Zuhöre- 
rinnen und Zuhörern ein besonderes Mu- 
sikerlebnis bescheren konnten", freut sich 
Sighard Rainer, Präsident des Tourismus- 
vereins Kaltem. 

Öffnungszeiten Tourismusverein Kaltem: 

• 3. Jänner von 8 bis 12.30 Uhr; 

• ab 7. Jänner gelten wieder folgende 
Öffnungszeiten: Montag bis Donners- 
tag, von 8 bis 12.30 Uhr und von 13.30 
bis 1 7 Uhr sowie Freitag von 8 bis 12.30 
Uhr 
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KALTERN WIRTSCHAFT 



Seniorenvereinigung im Bauernbund Kaltem 



Weitere Tanzabende 

Die Seniorenvereinigung hat in diesem 
Winter erstmals Tanzabende organisiert. 
Diese haben guten Anklang gefunden 
und den Tänzern viel Spaß bereitet. Im- 
mer mehr Teilnehmer sind zu den bishe- 
rigen Abenden erschienen und haben den 
Wunsch geäußert, weitere solche Abende 
erleben zu dürfen. Aus diesem Grund or- 



ganisiert die Seniorenvereinigung noch 
zwei Abende. 

Wann: am Mittwoch, den 8. Jänner und 
am Mittwoch, den 22. Jänner 
Wo: in der Feuerwehrhalle in Mitterdorf 
Zeit: von 18 bis 19.30 Uhr 
Durch die Abende führt weiterhin Karl 



Larcher, der Obmann der Volkstanzgrup- 
pe Kaltem. 

Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Auf eine zahlreiche 
Teilnahme freut sich 

der Ortsausschuss der Seniorenvereinigung 



KALTERN GESUNDHEIT & SOZIALES 



KVW Kaltem KKM/ 

25. J änner: Krippenfahrt nach Kematen/Innsbruck 



Die KVW-Ortsgruppe Kaltem organisiert, wie schon zur Tradi- 
tion geworden, für alle Mitglieder und Interessierten eine Krip- 
penfahrt nach Kematen bei Innsbruck. 

Programm 

Termin: Samstag, den 25. Jänner 
Abfahrt: 

• 7.30 Uhr St. Nikolaus 
•7.45 Uhr Rottenburger Platz 

• Weitere Zusteigemöglichkeiten nach Vereinbarung 
Vormittag: Stadtbummel in Innsbruck 



Anschließend: Weiterfahrt nach Kematen am Fuße der bekann- 
ten Martinswand. Dort Mittagessen. 

Nach dem Mittagessen besichtigen wir die wunderschönen 
Hauskrippen. Um ca. 1 7 Uhr Heimfahrt nach Kaltem. 
Ankunft in Kaltem: um ca. 19 Uhr 

Anmeldungen, Einzahlungen und Infos: bei Mode am Platzl, 
Tel. 0471 963417 

Auf eine zahlreiche Teilnahme an der heurigen Krippenfahrt 
freut sich 

eure KVW-Ortsgruppe Kaltem 



Altenheimstiftung „Heinrich von Rottenburg 11 Kaltem 



Zehnjährige J ubiläums-Weihnachtsbäckerei 



Wie jedes Jahr zur Weihnachtszeit nimmt 
sich Peter „Blitz" Raffeiner aus St. Pauls 
einige Tage Zeit, um für die Bewohner 
des Altenheims Kaltem traditionelle 
Weihnachtskekse zu backen. 
Heuer war es am 6., 7. und 8. Dezember 
wieder soweit: In der Küche des Alters- 
heimes machte sich der Duft von Vanille, 
Zimt und Weihnachtsbäckerei breit. Da 
eine große Menge an Keksen gebacken 
werden musste, half ihm seine Frau Son- 
ja. An den ersten beiden Tagen wurden 
ca. 600 Stück Lebkuchen und 500 Stück 
Spitzbuben angefertigt. Bevor es am 
dritten Tag mit den bekannten Vanille- 
kipferln weiterging, mussten die vom 
Vortag gebackenen Spitzbuben mit Mar- 
melade gefüllt und mit Staubzucker be- 
deckt werden. So mancher Gast, der am 
Küchenfenster vorbeiging, sah die bereits 



angerichteten Plätzchen und das Wasser 
lief ihm im Mund zusammen. 
Anschließend schritt man gemeinsam zur 
nächsten Bäckerei über. Als am Abend 
auch die 1.200 Stück Vanillekipferl in 
den Keksdosen verstaut waren, freute sich 
Peter sehr, denn es war ihm wieder gelun- 
gen, den Bewohnern des Altenheimes in 
Kaltem ein kleines weihnachtliches Zei- 
chen zu schenken. 

Zudem wurde diese Tradition von Peter 
„Blitz" Raffeiner heuer zum zehnten Mal 
unterstützt, auf diesem Wege drückt das 
Altersheim Kaltem ihm einen großen 
Dank für seine Initiative aus. Einem Dank 
geht immer eine Bitte voraus: dass Peter, 
falls es ihm wieder möglich sein sollte, 
auch im nächsten Jahr zur Weihnachts- 
zeit in der Küche vorbeischaut. 
Vielen herzlichen Dank! 




Peter Raffeiner mit Frau Sonja und Chefkoch Oskar 
Geier 
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KINDER & JUGEND KALTERN 



Bauernjugend Kaltem 



Tanzkurs für Anfänger und Fortgeschrittene 



Dieses Jahr gibt es gleich zwei Tanzkurse, einen für die Anfänger 
und einen für diejenigen, die ihre Grundkenntnisse erweitern 
möchten. 

Beide finden an vier Terminen statt, jeweils dienstags und don- 
nerstags. 

Anfanger: 14., 16., 21. und 23. Jänner 
Fortgeschrittene: 28., 30. Jänner, 4., 6. Februar 



Ort: Kubakeller 
Beginn: 20 Uhr 

Anmeldung: Thomas Pfraumer, Tel. 
340 6059012 

Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Der Ortsausschuss 




Kindergärten Kaltem 



Einschreibungen: Kindergartenjahr 2014/15 

Die Einschreibungen können für Kinder der Jahrgänge 2009, 
2010, 2011 und für jene Kinder, welche bis zum 28. Februar 
2012 geboren sind, vorgenommen werden. 

Kindergarten Kaltern/M itterdorf, Tel. 0471 963261 
Kindergarten Kaltern/Schulhaus, Tel. 0471 966700 

Einschreibetermine: 

• Montag, 1 3 . Jänner, von 8 bis 13 Uhr 

• Dienstag, 14. Jänner, von 8 bis 13 Uhr 

• Mittwoch, 15. Jänner, von 8 bis 15 Uhr 

Die Einschreibungen für beide Kindergärten werden im Büro 
des Kindergartens Kaltern/Schulhaus, Maria Theresien Straße 1, 
von den Leiterinnen beider Kindergärten, Renate Stofferin Klotz 
(Kindergarten Kaltern/Mitterdorf) und Barbara Pfraumer Hei- 
degger (Kindergarten Kaltern/Schulhaus) entgegengenommen. 
All jene Kinder, welche den Kindergarten bereits besuchen, er- 
halten am 7. Jänner ein Formular für die Wiedereinschreibung. 
Dieses wird bis 13. Jänner von den pädagogischen Fachkräften 
der jeweiligen Gruppe eingesammelt und an die Leiterinnen der 
beiden Kindergärten weitergeleitet. 

Sommerkindergarten: Die Anmeldungen für den Sommerkin- 
dergarten 2014 (Kindergarten Kaltern/Schulhaus) erfolgen in 
der Woche vom 10. bis 14. März in den jeweiligen Kindergärten 
von Kaltem oder von 8 bis 9 Uhr im Büro des Kindergartens 
Kaltern/Schulhaus. 

Kindergarten Oberplanitzing, Tel. 0471 669098 

Einschreibetermine: 

• Montag, 13. Jänner, von 13 bis 14.30 Uhr 

• Dienstag, 14. Jänner, von 8 bis 9 Uhr 

Die Einschreibungen werden von der Leiterin Ulrike Piok Mo- 
randell im Büro des Kindergartens Oberplanitzing entgegen- 
genommen, dabei dürfen die Kinder gerne den Kindergarten 
erkunden. 

Kindergarten St J osef am See, Tel. 0471 960095 

Einschreibetermine: 

• Montag, 13. Jänner, von 8 bis 9.30 Uhr 

• Mittwoch, 15. Jänner, von 13.30 bis 15 Uhr 





Mitte J änner starten die Einschreibungen für die Kälterer Kindergärten. 

Die Einschreibungen werden von der Leiterin Herta Petermair 
Oberosler im Büro des Kindergartens St. Josef entgegengenom- 
men. 

Die Kinder können nur in einem der vier Kälterer Kindergär- 
ten eingeschrieben werden. Bitte bringen Sie die Steuernummer 
Ihres Kindes zur Einschreibung mit. Die Aufnahme der Kinder 
erfolgt im Februar durch den jeweiligen Kindergartenbeirat des 
Kindergartens aufgrund der geltenden Aufnahmekriterien des 
Landes (Beschluss Nr. 4866 vom 28. Dezember 2001). 

Wir heißen Sie und Ihr Kind recht herzlich willkommen! 

Die Leiterinnen der Kindergärten 
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KALTERN KINDER & JUGEND 
Kindergarten Mitterdorf 



Eine Krippe für den Kindergarten 



Tommy bittet seinen Opa, für den Kindergarten eine Krippe zu 
bauen, und Karl Bertagnoll erfüllt den Wunsch. Im Wald findet 
er eine wunderschöne Wurzel und das Forstamt gibt ihm die 



Genehmigung, den Wurzelstock nach Hause zu transportieren. 
Mit viel Liebe wird dann gemeinsam mit den Kindern die Krip- 
pe für den Kindergarten gebaut. 




Herr Bertagnoll mit der liebevoll gebastelten Krippe 



Die Kinder erzählen: 

„Mir gefällt, dass die Krippe da ist. " 

„Die Krippe ist schön. " 

„Ich habe einen Hirten hineingestellt. " 

„Mein Opa hat die Krippe schön gemacht. " 

„Wir haben eine schöne Krippe." 

„Da sind ganz viele Schafe. " 

„Ein Hirte hat ein kaputtes Bein. " 

Wir bedanken uns herzlich bei Karl Bertagnoll für das wunder- 
schöne Geschenk, an dem wir viel Freude haben. 
Danke auch dir, liebe Oma Hanni, dass du mit uns Krippen ge- 
staltest. 

Die Kindergartenkinder 
Tommy, Nils, Vivien, Desiree, 
Astrid, Faris und Tobias 



Besuch der Ausstellung „Modellbahnen in Bewegung" 



Jedes Jahr wieder freuen wir uns im Kindergarten auf die Einla- 
dung zum Besuch der Ausstellung „Modellbahnen in Bewegung". 
Staunende Kinder und strahlende Kinderaugen zeigen uns, dass 
diese Ausstellung immer wieder fasziniert. 

Die Kinder erzählen: 

„Bei der Eisenbahn war eine Baustelle mit Lastwagen, einem Bag- 
ger, einer Walze und einem Kipper. " 
„Der weiße, schnelle Zug war flitzeschnell/' 
„Der Zug mit dem Hänger mit den Kisten oben hat mir gefallen. " 



„Der Bus und die Feuerwehr haben immer die Runde gemacht, das 
war schön. " 

„Die Mendelbahn ist hinaufgefahren. " 

„Die vielen Radfahrer haben keinen Helm aufgehabt. " 

Wir danken dem Verein „Modellbahnfreunde Uberetsch" für die 
Einladung. 

Für den Kindergarten, 
Agathe Weger 



UGEND- UND KULTURZENTRUM KUBA 



Was war los im J ahr 2013? 
Das kuba-J ahr 2013 war wie immer spannend 
und abwechslungsreich. Gemeinsam mit 
den J ugendlichen des Clubausschusses und 
anderen regelmäßigen Treffbesucherinnen 
wurde ein besonderes Augenmerk auf die 
Gestaltung der Räumlichkeiten gelegt - sei es 
durch einen gemeinsamen Einkaufsbummel 
in einem Möbelhaus sowie durch Basteln und 
Dekorieren. 

Das Thema „Gemeinsam kochen und essen" 
war 2013 ein besonderer Schwerpunkt. 
Mehrmals im Monat wurde die Küche des 
J ugendzentrums von denj ugendlichen und 
derj ugendarbeiterin in Beschlag genommen 
und man kochte gemeinsam leckere Speisen, 
gefolgt von einem gemütlichen M ittag- bzw. 
Abendessen. 

In den Schulferien wurden kleine Tagesausfü- 
ge organisiert. Im J ahr 2013 hat das kuba ein 
Mondscheinrodeln und Fahrten nach Garda- 
land und in die Aquarena organisiert. Auch im 



Sommer war im und um das kuba viel los: Die 
Kinder im Grundschulalter verbrachten „mit 
Sack und Pack" schöne Tage bei der „kuba- 
Kolonie", auch der „Spaß mit Sprachen" kam 
nicht zu kurz. 

Doch auch die älteren J ugendlichen kamen 
auf ihre Kosten: M it viel „Äktschn und Fun" 
ging's zum Zelten nach Laghel sowie nach 
Como. Die Mädchen konnten in der „Mäd- 
chenwoche" unter sich sein und die Tage mit 
ihren Freundinnen genießen. Für die Schüle- 
rinnen der Oberschule hieß es ab nach Elba 
zur „Oberschulreise" bei Strand, Meer und 
Entspannung. 

Mit neuem Schwung ins neuej ahr! 
Und auch ins neuej ahr möchten wir wieder 
mit viel Schwung und neuen sowie altbewähr- 
ten Ideen starten. Wenn du eine tolle Idee 
oder einen Vorschlag hast, schreib uns an oder 
komm selbst vorbei, und wir werden gemein- 
sam versuchen, deine Idee zu verwirklichen. 




Der Treffraum - für viele Besucherinnen wie ein 
„zweites Wohnzimmer" 



& Raifreisen I 

Raiffeisenkaisse Überetsc^ 
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SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG KALTERN 
Schulsprengel Kaltem .(h^Zi* 

Informationsabend über die Mittelschule 

Ich lade alle Eltern der zukünftigen Mittelschülerinnen sowie Welt der Mittelschule zu geben, das Bildungsangebot der Schule 

alle Lehrpersonen der Grund- und Mittelschule zu einem Infor- vorzustellen und allfällige Fragen und Anregungen zu bespre- 

mationsabend über die Mittelschule ein. chen. 

Termin: Dienstag, 14. Jänner, um 19 Uhr Mit den besten Wünschen für eine gute Zusammenarbeit grüßt 
Ort: Mensa der Mittelschule 

die Schuldirektorin 

Ziel der Veranstaltung ist es, den Eltern einen Einblick in die Dr. Barbara Pertoll 



URANIA KALTERN 



Lebenskraft - das Qi - in Bewegung und regen unter anderem die 

Abwehrkräfte an. 

Ort: Kaltem, Franziskanerkloster 

Dauer Fr, 24. J änner, jeweils Fr von 18.30 bis 20 Uhr, zehn Treffen 
Beitrag: 124 Euro 

P-Class: Bauch-Beine-Po 
Referentin: Bernardette Morandeil 

Einen flachen Bauch, feste Oberschenkel und einen knackigen Po? Bei 
diesem Kurs werden Sie durch gezielte Übungen Ihren Körper an den 
gewünschten Stellen straffen und Ihre M uskeln stärken. 
Ort: Kaltem, GS St. J osef am See 

Dauer M o, 27. J änner, jeweils M o von 19.30 bis 20.30 Uhr oder von 
20.30 bis 21.30 Uhr, zehn Treffen 
Beitrag: 72 Euro 



na Volkshochschule 
m£M Urania Kaltem 

Auskünfte und Anmeldungen: 

Verband der Volkshochschulen Südtirols 
Bozen - Schiernstraße 1, Tel. 0471 061444 
E-Mail: info(avolkshochschule.it 




Weinbeurteilung richtig 

Eine Entscheidungshilfe bei der Erzeugung von Eigenbauwein 
Referent: F. Ing. Ulrich Pedri 

Weinseminar an zwei Abenden zum Aufbau von Grundkenntnissen der 
Weinbeurteilung im Keller, um während der verschiedenen Phasen der 
Vinifizierung gezielt über M aßnahmen wie Abzüge, biologischen Säure- 
abbau, Abfüllzeitpunkt etc. entscheiden zu können: Einführung in die 
Sensorik, Training, Grundschritte, Weinfehler, Eigenschaften, Ursachen 
und Auswege. 

Ort: Pfatten, Versuchszentrum Laimburg - Verkostungsraum 
Dauer Mo, 13. J änner, jeweils Mo von 19.30 bis 22 Uhr, zwei Treffen 
Beitrag: 60 Euro 

Beckenboden-Training 

Ein starkes Becken - Turnen für Frauen 

Referentin: Elke Rautscher 

Ort: Kaltem, Franziskanerkloster 

Dauer Mo, 13. J änner, jeweils Mo von 10 bis 11 Uhr, acht Treffen 
Beitrag: 66 Euro 

Tibetische Übungen und M editation 
Referentin: Erika Zeiger 

Tibetische Übungen sind Yoga-Übungen, die lange Zeit wie ein Geheim- 
nis in den tibetischen Klöstern gehütet wurden. Sie bringen unsere 



M it einer Werbung im 

Gemeindeblatt 

erreichen Sie genau 
Ihre Kunden 
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KALTERN KULTUR, GESCHICHTE & BRAUCHTUM 
Schützenkompanie Kaltem 

Sebastiani-Preiswatten am 25.J änner 

Die Schützenkompanie Major Josef von Morandell veranstaltet Anmeldung: bei Hauptmann Walter Bernard, Tel. 335 5462370 
wieder ihr traditionelles Sebastiani-Preiswatten. Gespielt wird 

am Samstag, dem 25. Jänner, mit Spielbeginn um 18 Uhr in der Auf euer Kommen freut sich 

Feuerwehrhalle Mitterdorf. die Schützenkompanie 



Neujahrswünsche 

Die Schützenkompanie Major Josef von Jahr 2014, voller Glück und Gesundheit, und Gönner um ihre wertvolle Unterstüt- 
Morandell wünscht allen ein friedvolles und bittet auch im heurigen Jahr Freunde zung zum Wohle unserer Heimat. 



Filmtreff Kaltem Wg^reff 

Familienleben, Ruckkehr nach M ittelerde 
und italienische Linke 



Es ist nicht leicht, Partnerschaft, Familie 
und Traumberuf unter einen Hut zu brin- 
gen. Als „Bermudadreieck" bezeichnet 
der Regisseur Robert Thalheim die Kons- 
tellation, die seine typische Berliner Jung- 
familie in „Eltern" an die Grenzen bringt. 
Der Film schildert die Anstrengungen, 
die es den Hausmann Konrad, die Arztin 
Christine und ihre zehn- und fünfjähri- 
gen Kinder Käthe und Emma kostet, in 
der Herausforderung Alltag allen gerecht 
zu werden. Neben den brillanten Kinder- 
darstellern überzeugen Christiane Paul 
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und Charly Hübner in ihren Rollen als 
Eltern, die ihren eigenen Ansprüchen an 
Job, Kinder und Freunde gerecht werden 
wollen und dabei merken, dass sie auch 
das „Paar bleiben" nicht vernachlässigen 
sollten. 




Bilbo kämpft gegen den Drachen Smaug. 



Endlich ist er da, der zweite Teil der Hob- 
bit-Saga. Die Hobbit-Filme erzählen die 
Vorgeschichte zur „Herr der Ringe"-Tri- 
logie von J.R.R. Tolkien. In „Der Hobbit 
2: Smaugs Einöde" muss sich Bilbo mit 
dem Drachen Smaug auf dem Berg Ere- 
bor auseinandersetzen. „Smaugs Einöde" 
weckt die Erwartung auf ein furioses Fi- 
nale im Dezember 2014. 
In „What is left?" stellen sich Gustav Ho- 
fer und Luca Ragazzi die Frage, was aus 
der italienischen Linken geworden ist. Die 
beiden Regisseure sind am Donnerstag, 9. 
Jänner, im Filmtreff zu Gast und präsen- 
tieren die Südtiroler Erstaufführung ihres 



dritten Dokumentarfilms über das heuti- 
ge Italien (siehe Notiziario) . 
Das Programm am nächsten Wochenen- 
de: „Blue Jasmine" (10., 11. und 12. Jän- 
ner, 20.30 Uhr), „Die Eiskönigin - Völlig 
unverfroren" (2D) (11. und 12. Jänner, 16 
Uhr). „Die Eiskönigin - Völlig unverfro- 
ren" (3D) (1 1. und 12. Jänner, 18 Uhr). 

www.filmtreff-kaltern.it 



TERMINE 



Freitag, 3. J änner, 20.30 Uhr 
Samstag, 4.J änner, 18 Uhr 
Sonntag, 5. J änner, 20.30 Uhr 
Eltern 

D 2013, Robert Thal heim, 100 Minuten. 
M it Clara Lago, J annis Niewöhner, 
Alex Brendemühl, Christiane Paul, 
Charly Hübner u.a. 

Samstag, 4.J änner, 20.30 Uhr 
Sonntag, 5. J änner, 17 Uhr 
Montag, 6. J änner, 17 Uhr 
Der Hobbit 2: Smaugs Einöde (3D) 

USA/Neuseeland 2013, Peter J ackson, 
168 M inuten. 

M it Benedict Cumberbatch, Orlando Blum, 
Martin Freeman, Cate Blanchett , Richard 
Armitage, u.a. 

Donnerstag, 9. J änner, 20.30 Uhr 
What is Left? 

I 2013, Gustav Hof er und Luca Ragazzi, 
74 M inuten. 

M it der Erzählstimme von Lucia M ascino. 
In italienischer Sprache 



KULTUR, GESCHICHTE & BRAUCHTUM KALTERN 



Verein für Kultur und Heimatpflege Kaltem 



Zweiter Südtiroler Trachten-Tauschmarkt 

Die Tracht ist ein wichtiger Ausdruck unserer Volkskultur. Sie 
gehört einfach zu uns und begleitet uns bei festlichen Anlässen 
im privaten wie auch im öffentlichen Leben durch das Jahr. Ein 
kostbares Gewand! 

Doch auch im Überetsch gibt es Leute, die eine Tracht daheim 
haben und nicht wissen, was sie damit anfangen sollen. Der 
zweite Südtiroler Trachten-Tauschmarkt bietet die Gelegenheit, 
diese Trachten oder Trachtenteile an Personen weiterzugeben, 
die günstig zu einer Tracht kommen möchten. Es werden aber 
nur traditionelle Trachten zum Tauschmarkt zugelassen, keine 
Oktoberfest-Dirndln oder Landhausmode. Zudem müssen die 
Trachten sauber und nicht kaputt sein. 

Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft „Lebendige Tracht" ste- 
hen den ganzen Tag über beratend zur Verfügung. Verhandeln 
muss aber jeder selbst. 

Der Verein für Kultur und Heimatpflege Kaltem begrüßt die- 
se Initiative und lädt alle Interessierten zu diesem Tauschmarkt 
ein. 

Termin: Sonntag, 12. Jänner 

• von 9 bis 10 Uhr: Abgabe der Trachten 

• von 10 bis 18 Uhr: Tauschhandel 

Ort: Kolpinghaus Bozen 

Organisation: Arbeitsgemeinschaft „Lebendige Tracht" im überetscher und Unterlandler Werktagstracht, aus dem Buch „Lebendige 
Heimatpflegeverband Südtirol Tracht in Tirol" von Gertrud Pesendorfer, 1982 




Bibliothek Kaltem 




Vorankündigung: Literaturrunde 

Die nächste „Literaturrunde" findet am Mittwoch, 19. Febru- über den Fall Harry Quebert". Das Buch kann in der Bibliothek 
ar, statt. Besprochen wird das Buch „Dicker, Joel: Die Wahrheit ausgeliehen werden. 



Spannung pur: neue Thriller 



Koethi Zan: „Danach: Thriller" 

Sarah Farber hat drei lange, grausame Jah- 
re in einem Kellerverlies überlebt. Aber 
sie kann nicht vergessen - die Dunkel- 
heit, die Verzweiflung, die Panik. Und sie 
weiß noch immer nicht, was damals mit 
ihrer besten Freundin Jennifer geschehen 
ist. Nun soll ihr Peiniger auf Bewährung 
freikommen, sie ist die Einzige, die das 
verhindern kann. 

James Patterson: „Cold: Thriller" 

Die Kinder des amerikanischen Präsiden- 
ten werden entführt, Profiler Alex Cross 
ist zufällig einer der ersten am Tatort. We- 



nig später gelangt ein tödliches Gift in die 
Wasservorräte von Washington D.C. Kurz 
entschlossen trifft Alex eine verzweifelte 
Entscheidung, die alles infrage stellt, wor- 
an er jemals geglaubt hat. 

Lotte & Soren Hammer: „Das weiße 
Grab: Kriminalroman" 

Ein perfider Killer und ein Leichenfund 
im Inlandeis auf Grönland rauben dem 
so genialen wie schwerkranken Kommis- 
sar Konrad Simonsen die letzte Energie. 
Falscher Ehrgeiz verleitet seine Kolle- 
gin Pauline zu einem fatalen Fehler, der 
sie direkt in die Fänge des wahnsinnigen 



Frauenmörders führt. Nun ist Simonsens 
ganzes Ermittlergeschick gefragt. 

Andreas Föhr: „Totensonntag: Kriminal- 
roman" 

Herbst 1992: Bei einer Feier auf einer 
Berghütte am Tegernsee geraten der frisch 
gebackene Kommissar Clemens Wallner 
und sein junger Kollege Leonhardt Kreut- 
ner in ein Geiseldrama. Der Geiselneh- 
mer kommt unter dramatischen Umstän- 
den zu Tode und gibt mit seinen letzten 
Worten Rätsel auf: In der Gruft von Sankt 
Veit sollen die Gebeine einer vor vielen 
Jahren ermordeten Frau liegen. 
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KALTERN KIRCHLICHES 



Pfarrei Maria Himmelfahrt 



„Kinigrachn" 



Pf iure Kuttern 



Mit der Haussegnung am Vorabend von Dreikönig können Fa- 
milien erfahren, dass sie ihr Glücklichsein nicht alleine schaf- 
fen und erhalten können, sondern immer wieder neu auf Gottes 
Hilfe bauen dürfen. Am Samstag, 4. Jänner, werden bei der Vor- 
abendmesse Weihwasser, Kreide und Weihrauch gesegnet. 

Festgottesdienst 
mit den Sternsingern 

Alle Sternsinger sind eingeladen, den Festgottesdienst am Mon- 
tag, 6. Jänner, um 9 Uhr in der Pfarrkirche mitzugestalten. Sie 
treffen sich um 8.30 Uhr im Widum zum Ankleiden. Wir freuen 
uns, wenn viele Sternsinger mit uns feiern. 



GOTTESDIENSTORDNUNG 



Gottesdienste in der Pfarrkirche 

Samstag, 4. J änner 

• 19 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 5. J änner 

• 9 Uhr Eucharistiefeier 

• 10.15 Uhr Eucharistiefeier italienisch/deutsch 

• Haussegnung in den Familien 

Montag, 6. J änner, Hochfest der Erscheinung des Henri 
„Dreikönig" 

• 9 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrchor und Sternsingern 

• 10.15 Uhr Eucharistiefeier (italienisch/deutsch) 



Kirche St. J osef am See 

Gottesdienste in St. J osef am See 



PßtmKattent _E 



Am Montag, den 6. Jänner findet um 
10.15 Uhr eine Eucharistiefeier, mitge- 
staltet von den Sternsingern, statt. 



Dreikönigstag: 
Die Sternsinger gestalten 
die Eucharistiefeier mit. 




Katholische Frauenbewegung Kaltem 

Einladung zur Messe 

Die Katholische Frauenbewegung lädt alle Frauen herzlichst zur 
Messe am Mittwoch, den 8. Jänner ein. Der Gottesdienst, der 
von der kfb mitgestaltet wird, findet um 9 Uhr in der Pfarrkirche 
von Kaltem statt. 

Offenes Singen 

Nach einer schönen, aber auch stressigen Zeit gönnen wir uns 
wieder einen gemütlichen Abend mit alpenländischen Volkslie- 
dern. 

Wir laden dazu alle singfreudigen Frauen recht herzlich ein. 

Termin: Dienstag, 7. Jänner, um 20 Uhr im Katholischen Ver- 
einshaus 
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Seminare im J änner 

Feidenkrais: „Haltung und Bewegung" 

elf Einheiten 

Beginn: Mittwoch, den 8. Jänner von 8.30 bis 9.30 Uhr 

Gesundheitsgymnastik 

13 Einheiten 

Beginn: Donnerstag, den 9. Jänner von 18 bis 19 Uhr 

Tanzen in froher Runde 

zwölf Einheiten 

Beginn: Mittwoch, den 15. Jänner von 14.30 bis 16 Uhr 

Die nachfolgenden Einheiten finden jeweils montags zur selben 

Zeit statt. 

Nähere Auskunft und Anmeldung: Tel. 0471 962275, 328 
0390064 



KSV Langlauf 

Langlaufkurse 



Auch heuer werden wieder Langlaufkurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene in den Disziplinen Skating und Klassisch an- 
geboten. Der Kurs hat schon begonnen, aber man kann beim 



SPORT KALTERN 



zweiten Kurstag noch einsteigen. Dieser findet am 6. Jänner in 
Rein in Taufers statt. Zur Verfügung stehen staatlich geprüfte 
Skilehrer. 



Langlaufausflüge im J änner 



Der Langlaufverein organisiert für alle 
interessierten Langläufer und Wanderer 
folgende Fahrten: 

• 6. Jänner nach Rein 

• 19. Jänner nach Ridnaun 



Start: jeweils um 8 Uhr vom Rottenbur- 
ger Platz in Kaltem 

Weitere Zusteigemöglichkeiten: 

• Bushaltestelle in Unterplanitzing 

• Eppaner Bahnhof 



• Tetterparkplatz in Eppan 

• Pillhof 

Anmeldung und Auskünfte: bei Fami- 
lie Atz mittags oder abends, Tel. 0471 
960187,339 7992843 



KSVKegeln | M9(^f 

Rückblick: Viertes Kälterer- Vereine-Vergleichskegeln 



Das vierte Kälterer- Vereine- Vergleichs- 
kegeln wurde am 15. Dezember mit der 
Preisverteilung in der Raiffeisenarena er- 
folgreich abgeschlossen. Die Veranstalter 
möchten sich bei allen Teilnehmern recht 
herzlich für ihre begeisterte Teilnahme 
bedanken, welche bis zum Schluss für 
spannende Duelle gesorgt hat. Überra- 
schend war die starke Leistung der Schü- 
lerklasse. 

Ein besonderer Dank gilt unserer Bürger- 
meisterin Gertrud Benin Bernard für die 
Übernahme des Ehrenschutzes, den Ge- 
meindereferenten Werner Atz, Raimund 
Fill und Robert Sinn sowie allen Spon- 
soren und Gönnern, ohne deren Unter- 
stützung diese Veranstaltung nicht durch- 
führbar wäre. 




Die Siegermannschaft Sarner Bike 

All jene, welche diese traditionelle Sport- 
art ausüben möchten, können sich bei un- 
serem Verein melden. 

Gut Holz, ASKC Kaltem 




UBERSICHT 


Mannschaftswertung 




1. Sarner Bike 


289 Kegel 


2. Eisbar 


276 Kegel 


3. Speckies 


276 Kegel 


Schüler/J ugend: 




1. Elektro Dibiasi 


176 Kegel 


2. Bellavita 


132 Kegel 


3. Sarner Bike 


106 Kegel 


Einzelwertung 




Schüler 




1. Emmi Battistata 


64 Kegel 


2. Katja Unterhauser 


63 Kegel 


3. Sara Federer 


60 Kegel 


J ugend: 




1. Fabian Call 


49 Kegel 



2. Christoph Pillon 


39 Kegel 


3. Anna Toll 


24 Kegel 


Damen: 




1. Doris Rohregger 


70 Kegel 


2. Eva Wohlgemuth 


69 Kegel 


3. Inge Obrist 


66 Kegel 


Herren: 




1. Oswald Romen 


73 Kegel 


2. Hansjörg Tonner 


72 Kegel 


3. Walter Gutmorgeth 


71 Kegel 


Spottkegler: 




1. Alois Innerebner 


74 Kegel 


2. Andreas Greif 


70 Kegel 


3. Florian Andergassen 


69 Kegel 
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KALTERN SPORT 
Schachklub Kaltem 

Fünf Spiele - fünf Siege 

Zum ersten Mal ist unsere A-Mannschaft „Herbstmeister". E s ist 
klar, davon kann sie sich nichts kaufen; ein schönes und ermuti- 
gendes Gefühl ist es trotzdem. Fünf Spiele, fünf Siege, da wird 
es an Motivation für die kommenden großen Aufgaben nicht 
mangeln. 

Auch in der B-Liga haben wir gehöriges Selbstvertrauen getankt. 



KaJ.J'KKNdtffÄ*' 

Der hohe Sieg gegen den bisherigen Spitzenreiter wird uns si- 
cherlich beflügeln, was angesichts der starken Konkurrenz ja 
auch notwendig ist. 

Unsere Jugend in der dritten Liga muss noch ein wenig Lehrgeld 
zahlen, aber sie hat noch alle Zeit der Welt, sich weiterzuentwi- 
ckeln und einmal in die Fußstapfen der Großen zu treten. 



UBERSICHT 



Ergebnisse des fünften Spieltags 
A-Liga: 

Kaltern/Tramin- Ehrenburg 1 5:1 

Alexander Bertagnol Ii- unbesetzt 1 

Nicholas Paltrinieri-Tobias Fiatscher x 

Aleksandar Panjkovic-Rene M airhofer 1 



M irko Waldner-Lino M airhofer 1 

Gerhard Bertagnol Ii- Alex Messner 1 

Giovanni Dallaglio-M artin M itterhofer x 

B-Liga: 

Kaltern/Tramin 2- Steinegg 1 4,5:0,5 

El mar Thal er- Stefan Engl 1 



Alex Unterkofi er- Carmen Lantschner 1 

Gianluigi Filosi-M artin Pichler 1 

Armin Sinner-Alexander Engl x 

Helmuth Stadl er- Günther Schgaguler 1 

C-Liga: 

Kaltern/Tramin 3-Lichtenberg 0,5:4,5 



KSV Eishockey - Eiskunstlauf 

„We wish you a good new year... " 



Wir wünschen allen unseren Eiskunst- 
läuferinnen Trainerinnen und ihren Fa- 
milien sowie unserem Sponsor, der Zim- 
merei Stuefer Konrad/Kaltern, ein gutes 
und erfolgreiches Jahr 20141 

Die Weihnachtsfeier am 20. Dezem- 
ber war wirklich sehr schön. Die Kinder 
konnten auf dem Eis spielen, zu Weih- 
nachtsmusik tanzen, etwas üben und hat- 
ten vor allem viel Spaß. In der Eisbar kam 
dann noch eine leckere Pizza von Roland 
auf den Tisch. 



Am Ende gab es eine Weihnachtsüberra- 
schung für die Kinder. Unser langjähriger 
Sponsor, die Zimmerei Stuefer Konrad, 
schenkte allen ein tolles T-Shirt. Ein gro- 
ßes Dankeschön. 

Eiskunstlaufkurse 

Im Jänner und Februar werden wieder die 
wöchentlichen Kurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene angeboten (ab der ersten 
Schulwoche). Die Kurse finden am Mon- 
tag, Mittwoch, Freitagnachmittag und am 
Samstagvormittag statt. 



Nähere Infos und Anmeldungen unter 
Tel. 340 2631375, 348 8851599 

Die Eiskunstläuferinnen 
und das Eiskunstlaufteam 



t>£) Raiffeisen 

Rfllffeisenkasse Übenetscli 



rDthoblaas.com 



FQRSI 




Spaß und Freude auf dem Eis - bei unserer Weihnachtsfeier 
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ENSCHEN & FREIZEIT KALTERN 



Fischereiverein Kaltem 



Preiswatten 2014 

Der Fischereiverein Kaltem veranstaltet am 
Samstag, 1 1 . Jänner, mit Beginn um 1 8 Uhr 



in der Feuerwehrhalle St. Josef am See das 
traditionelle Preiswatten mit 64 Spielern. 



Petri Heil, 



der Präsident Oskar Mayr 



AVS KALTERN - „LUSTIGE WANDERFREUNDE" 



Winterwanderung von Vals zur Fanealm 
Wir wünschen allen Wanderfreunden alles Gute, Gesundheit und 
Zufriedenheit im J ahr 2014 und hoffen, dass wir auch im neuen J ahr 
wieder so viele Begeisterte auf unseren Wandertouren begleiten 
dürfen. Wir starten mit der ersten Wanderung am Donnerstag, den 16. 
J änner in Richtung Pustertal. Wir fahren mit dem Bus ins Valsertal, das 
vom unteren Pustertal bei M ühlbach nordseitig abzweigt, bis ins Dorf 
Vals. Von dort spazieren wir im herrlichen Talschluss bequem auf gutem 
Schneewanderweg hinein zur Kurzkofel hütte. Von da nun etwas stärker 
ansteigend weiter talein und dann in mehreren Kehren hinauf zu einer 
Ebene. Stiller Wald säumt zuerst unseren Weg, später quert der gute 
Weg die Felsen einer tief unter uns eingeschnittenen Schlucht. Bald 
haben wir das berühmte Almdorf Fane (1.739 Meter) mit herrlicher 
Bergkulisse erreicht. In einer der zwei Almschenken kehren wir ein und 
machen unsere M ittags pause. Nach angenehmem Aufenthalt wandern 
wir auf demselben Weg zurück zu unserem Ausgangspunkt. Diese 
Wanderung ist leicht und problemlos. 

Gehzeit: ca. 3,5 Stunden 
Höhenunterschied: 385 M eter 

Wanderbegleiter: Imma Andergassen, Herbert Schullian 
Abfahrt: am Donnerstag, 16. J änner, um 

• 8 Uhr, Rottenburger Platz 

• 8.05 Uhr, bei den Kellereien 

• 8.10 Uhr, Untere Gand/Eppan Bahnhof 

• 8.15 Uhr, Girlan 




Das winterliche Almdorf Fane auf 1.739 Metern Höhe 

Anmeldung: bis Montag, 13. J änner, persönlich bei Stefans Sport- 
schupfen, Goldgasse 4, Tel. 0471 964764, mit der Bezahlung des 
Fahrtpreises von 12 Euro 

Weitere Informationen: bei Imma, Tel. 0471 961049, oder Herbert, 
Tel. 339 5818023 



UBERETSCH 



Vol ksta nzgruppe Kalte rn-Eppa n 

Tanzabende in der Mittelschule Kaltem 



Die Volkstanzgruppe Kaltern-Eppan orga- 
nisiert sechs Tanzabende, jeweils montags 
von 20 bis 22 Uhr, in der Mittelschule in 
Kaltem. Der erste Abend ist der 20. Jän- 
ner. Es werden Tänze wie Walzer, Polka, 
Boarisch-Polka und Discofox gelernt. 

Alle tanzfreudigen Kälterer und Eppaner 
sind herzlichst dazu eingeladen. Damit 
die Gruppe möglichst ausgewogen ist, 
sind ganz besonders Burschen eingeladen, 
zu kommen. 

Auskunft: Tel. 335 6480897 

Der Vorstand freut sich über euer Dabei- 





M it Schwung und Takt bei unseren Tanzabenden mit dabei 
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UBERETSCH 

Freunde der Überetsc her Bahn 



Startveranstaltung zum Thema Überetsc her Bahn 



Am Montag, 2. Dezember 2013, fand in 
Eppan im Lanserhaus die Startveranstal- 
tung des Vereins „Freunde der Überet- 
scher Bahn" (gegründet am 4. Juni 2012) 
statt. Rund 80 interessierte Bürgerinnen 
sowie Vertreter der Gemeinderäte und 
des Landes waren anwesend. 
Der Vorsitzende Arnold von Stefenelli 
begann mit der Geschichte der Mobilität 
im Überetsch: Bau der Mendelstraße um 
1880 bis hin zum Bau der Überetscher 
Bahn 1898. Es folgten Jahre des Straßen- 
baus und des Ausbaus des Individualver- 
kehrs, bis dieser an die Grenzen zu stoßen 
drohte. 

Der Verein freut sich über die immer 
besseren Angebote des öffentlichen Nah- 
verkehrs und über die Einführung neuer, 
innovativer Busse, die fälschlicherweise 
als Metrobusse bezeichnet werden. Ein 



Metrobus hat für jede Fahrtrichtung ei- 
nen eigenen reservierten Fahrstreifen, 
undenkbar in einem Land wertvoller 
Grundflächen. Im Falle des Überetsches 
werden weniger als fünf Prozent der Stre- 
cke mit eigener Vorzugsspur angeboten. 
Daher kann dieses System nie die Eisen- 
bahn ersetzen. 

Der Verein möchte eine Diskussion in 
Gang bringen und betonen, dass es eine 
neue Überetscher Bahn braucht, und die- 
se dann über die Gemeinderäte und die 
neue Landesregierung beschlossen und 
schrittweise umgesetzt werden kann. 
Romano Comunello zeigte in seiner 
Power-Point-Präsentation den geplanten 
Verlauf auf der alten Überetscher Bahn- 
trasse mit Verlegung des Fahrradweges 
längs der Trasse sowie den Anschluss von 
Girlan und St. Pauls durch eine Umlauf- 



bahn mit Anbindung an die Bahn. Diese 
Regionalbahn soll in Sigmundskron in die 
Meraner Bahnlinie einmünden und über 
diese den Bahnhof Bozen erreichen. Der 
Bahnhof Sigmundskron sollte ein neuer 
Verkehrsknotenpunkt mit Anbindung 
an das innerstädtische Busnetz und die 
Meran-Bahn werden. Der Schweizer Ver- 
kehrs- und Bahnexperte Dipl.-Ing. Paul 
Stopper sprach zum Thema „Metrobus - 
ist das Billigste auch das Beste? Ein Plädo- 
yer für eine Überetsch-Bahn." 

Am 3. Dezember 2013 fand zudem im 
RAI-Sender Bozen bei „Pro und Kontra" 
eine Diskussion zwischen Arnold von 
Stefenelli und Ing. Günther Burger statt, 
was dem Thema viel Breitenwirkung gab. 

Der Vorsitzende Arnold von Stefenelli 



Weißes Kreuz Überetsch 



Weihnachtsfeier: Ehrungen 



Zum Jahresausklang 2013 lud die Sekti- 
on Überetsch zur Weihnachtsfeier nach 
Girlan in den Tannerhof. Neben zahlrei- 
chen freiwilligen Helferinnen mit ihren 
jeweiligen Partnern, Ehrenmitgliedern, 
Festangestellten, der WK-Jugendgrup- 
pe und der Zivilschutz gruppe, konnten 
auch der Eppaner Bürgermeister Wilfried 
Trettl sowie die Kälterer Bürgermeisterin 
Gertrud Benin Bernard begrüßt werden. 
Ein besonderer Willkommensgruß galt 
den Fahrzeugpatinnen Anni Lintner mit 
Gatten Dr. Franz Lintner sowie Theresia 
Nicolussi-Leck. Als Vertretung der WK- 
Landesleitung wurde das Vorstandsmit- 
glied Michele Tessadri begrüßt. 

Auch dieses Jahr wurden zahlreiche frei- 
willige Helferinnen für langjährige Tä- 
tigkeit geehrt: Die Verdienstmedaille in 
Bronze für zehn Dienstjahre erhielten 
Christian Harrasser und Petra Prackwie- 
ser. Für 1 5 Jahre aktiven Dienst konnten 
Ingrid Chinetti, Vanessa Macchia und 
Marco Pedrotti die Verdienstmedaille 
in Silber entgegennehmen. Für 20 Jahre 
aktiven Dienst wurden Karl Greif und 
Roland Mayr mit der Verdienstmedail- 



m 




V. I. Sektionsleiter Stefan Dissertori, Ehrenmitglied Walter Röggla, Vize-Sektionsleiter Markus Nocker, 
Vorstandsmitglied M ichele Tessadri 



le in Silber mit Lorbeer ausgezeichnet. 
Die Ehrung in Gold für 25 Jahre aktiven 
Dienst erhielten Rudolf Dissertori, And- 
reas Ladstätter, Thomas Morandell und 
Vize-Sektionsleiter Markus Nocker. 
Der Sektionsausschuss hatte beschlossen, 
unserem ehemaligen freiwilligen Helfer 
Walter Röggla die Ehrenmitgliedschaft zu 



überreichen. Seine besonderen Verdienste 
um die Sektion Überetsch als Gründungs- 
mitglied, langjähriges Ausschussmitglied, 
Vize- Sektionsleiter und beispielhafte 35 
Dienstjahre waren Anlass für diese beson- 
dere Ehrung. Im feierlichen Rahmen der 
Weihnachtsfeier wurden ihm Urkunde 
und Verdienstkreuz übergeben. 
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UBERETSCH 



Tourismusverband Südtirols Süden 



Sudtirols Süden 

— — - ■ - ■ ■ — — - 

Fortbildungsreihe „WeinWissen" erfolgreich beendet 



Im Rahmen des internen Fortbildungspro- 
grammes organisiert der Tourismusver- 
band Südtirols Süden laufend Seminare 
zu verschiedenen Themen und Schwer- 
punkten. 

Bei den letzten Seminaren handelte es 
sich um die Fortbildungsreihe „Wein- 
Wissen", welche in Zusammenarbeit mit 
der Südtiroler Weinakademie angeboten 
wurden. Die Fortbildungsreihe beinhal- 
tete ein Einführungsseminar, ein Aufbau- 
seminar sowie ein themenspezifisches 
Weinseminar. 

Am 3. Juli fand das erste Weinseminar 
„Einführung in Südtirols Weinwelt" in der 
Ersten + Neuen Kellerei Kaltem statt. Die 
Teilnehmer erfuhren Wissenswertes zum 
Südtiroler Wein: Das Weingebiet Südtirol 
und seine Geschichte, Weinsensorik und 
Weinansprache, Gebiete und Sortenkun- 
de sowie eine Verkostung typischer Weine 
Südtirols waren Themen des Seminars. 
Der Titel des zweiten Seminar es lautete 
„Vertiefung in Südtirols Weinwelt" und 
fand am 1 1 . September in der Kellerei 
Tramin statt. Dieses Seminar war aufbau- 
end auf das Einführungsseminar und das 
Thema Wein wurde hier verstärkt aufge- 
griffen und vertieft. 




Die Teilnehmer beim Weinseminar in der „Vineria Paradeis" in Margreid 



Beim dritten und somit letzten Seminar 
der Fortbildungsreihe ging es vorwiegend 
um die Südtiroler Qualitätsprodukte. 
Das Qualitätszeichen „Qualität Südtirol" 
steht für Südtiroler Herkunft und geprüf- 
te Qualität in zwölf Kategorien landwirt- 
schaftlicher Produkte und Lebensmittel, 



wobei ein allgemeiner Überblick geschaf- 
fen wurde, angereichert mit Wissenswer- 
tem und vielen Tipps zur Verwendung. 
Dieses Seminar fand am 12. Dezember in 
der „Vineria Paradeis" in Margreid statt. 
Bei allen drei Seminaren referierte der 
Diplom-Sommelier Paolo Tezzele. 



Haflinger Pferdezuchtverein Überetsc h/Unterland 

Preiswatten und „Preisposchen" 



Am Samstag, 25. Jänner, um 17 Uhr läuft 
unser großes Preiswatten im Vereinshaus 
in Kaltem. 




Wir wünschen gute Karten bei unserem 
Preiswatten. 



Jeder kann sich anmelden und mitspielen; 
gewinnen kann nur einer, nämlich jener, 
der am meisten Punkte erzielt. Wir spie- 
len offen mit Punktesystem. 

Teilnahmegebühr: 20 Euro 
Einschreibung und Einzahlung: ab 1. 

Jänner beim Lauben Cafe, Walter Chris- 
tanell, Tel. 0471 963394. Bitte paarweise 
anmelden. Danke 

Gleichzeitig veranstalten wir auch das 
„Preisposchen". Wir freuen uns auf eure 
Teilnahme und verwöhnen euch mit kuli- 
narischem Genuss. 

Der Haflinger Pferdezuchtverein 
Uberetsch/Unterland 



Tanzkreis Überetsc h 



Nächstes 
offenes Tanzen 

Das nächste vom Tanzkreis Uberetsch or- 
ganisierte offene Tanzen findet am Don- 
nerstag, 9. Jänner, um 20 Uhr im Mehr- 
zwecksaal der Grundschule St. Pauls 
statt. 



Hunde an der 
Leine halten 

II Tenere i cani 
/*v§ al guinzaglio 
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UBERETSCH 



Gemeinde Eppan und Kaltem 

Geöffnete Gastbetriebe vom 3. bis 16. J änner 2014 




Die nicht angeführten Betriebe sind zurzeit geschlossen oder ha- 
ben diesen Dienst nicht in Anspruch genommen. Die Liste der 
Eppaner Betriebe wird auf der Homepage des Tourismusvereins 
Eppan (www.eppan.com) veröffentlicht. 

Die Liste der Kälterer Betriebe wird auch auf der Homepage der 
Gemeinde Kaltem (www.kaltern.eu) unter der Rubrik „Aktu- 



elles" veröffentlicht. Die Listen der geöffneten Beherbergungs- 
betriebe liegen außerdem in den Tourismusvereinen Eppan und 
Kaltem auf. Teilen Sie uns Ihre Urlaubsschließung bitte rechtzei- 
tig und wenn möglich per E-Mail mit: 

• für Eppan an wirtschaftsdienste@eppan.eu 

• für Kaltem an lizenzamt@kaltern.eu 

















Betrieb 


Tel.047L.. 


Ruhetag 




St. Pauls 


St. Michael 




Bistro Pasta & Co. - Restaurant 


662429 


MO Abend, DI 


Brigitte - Bar 


663207 


DI 




Liliane - Pizzeria Eisdiele 


664300 


MO 


Calypso - Bar 


663489 


SA Nachmittag, SO 




Mondschein - Bar 


/ 


SO Nachmittag, 


Caramel - Cafe Eisdiele 


664600 


DO 




MO 


Gieseck - Cafe 


/ 


SA Nachmittag, SO 




Paulserhof - Restaurant 


662422 


MO Abend, DI 


Heuschupfen - BarJ ausenstation 


662893 


DO 




Schwarzer Adler - Bar 


/ 


SO 


Irene - Restaurant Bar (ab 6. J än. geöffnet) 


662175 


FR 




Wieser - CafeJ ausenstation 


663769 


MI 


J ulia - Restaurant Bar (ab 7. J än. geöffnet) 


663143 


SA Nachmittag, SO 




Zum Guten Tropfen - Gasthof Pizzeria Bar 


662223 


DO 


Käfer/Christof - Hotel Restaurant Cafe 


662349 


MI 




Girlan 


Karin - Bar 


662463 


DI 




Gaiser- Pizzeria Cafe (bis 12. J än. geöffnet) 


663530 


MO 


Maxi Bistro - BarJ ausenstation 


/ 


SO 




Hildegard - Cafe (ab 7. J än. geöffnet) 


331 2673443 


SA Nachmittag, SO 


Meraner- Restaurant Pizzeria (ab 17 Uhr) 


664033 


MO 




Wastl - Gasthof Bar 


662412 


DI, MI 


Olympia - Restaurant Pizzeria Bar 


661644 


MO 




Weinegg - Hotel Restaurant (bis 5. J än. geöffnet) 


662511 


/ 


(ab 7. J än. geöffnet) 




Zum Falken - Gasthof Bar Cafe 


662606 


SO, MO bis 14 Uhr 


Rittstein - Restaurant 


661891 


DI 




Zum Goldenen Hirschen - Bar Restaurant 


662914 


DI 


Schönegg - Restaurant Bar (ab 13. J än. geöffnet) 


663687 


SO 




Frangart 


Weinhof - Restaurant Pizzeria (ab 7. J än. geöffnet) 


662266 


SO 




Sparerhof - Restaurant Pizzeria 


633119 


MO 


Weißes Rössl - Gasthof Pizzeria Bar 


663806 


DI 




Unterrai n 


Überetscher Keller - Restaurant Pizzeria 


664081 


MO bis FR 




Wiesenheim - Restaurant Pizzeria 


637031 


DO, FR bis 17 Uhr 


Zur Pfeffermühle - Restaurant Pizzeria 


663057 


MI 




Berg, Fraktionen Perdonig/ Buchwald/ Gaid 


Zur Rose - Restaurant Bar 


662249 


SO, MO bis 17 Uhr 




Bad Turmbach - Gasthof 


662339 


DI, MI bis 17 Uhr 


Zur Sonne - Bar (ab 7. J än. geöffnet) 


661636 


SO 




Wieserhof - Gasthof 


662376 


MO bis SA 



GEMEINDE «ALTERN 



Betrieb 


1 Tel.047L..| 


Ruhetag 


Dorf 


Cafe Saphir - Bar 


963493 


DO 


Goldener Stern - Bar Star Lounge 
(ab 16. J än. geöffnet) 


962696 


MO 


Kälterer Weinstube - Restaurant Pizzeria Bar 


963198 


M O Abend + Di 


Pitstop - J ausenstation (ab 6. J än. geöffnet) 


335 5370938 


SO 


Ritterhof - Restaurant 


963330 


MO +DI Mittag 


Rottenburgerkeller - Restaurant Pizzeria Bar 


962108 


MI 


Spuntloch - Gasthaus Grillrestaurant 
(bis 5. J än. geöffnet) 


961062 


SO 


Weinhaus Punkt - Restaurant Bar 


964965 


MO 


Zum lustigen Krokodil - J ausenstation 


963558 


SO 


Mitterdorf 


Bistro Dream In - Cafe 


339 6047855 


SO 


Heisskeller- Restaurant Pizzeria 


961152 


MO 



Schwarzer Adler - Gasthaus Bar (ab 14. J än. geöffnet) 


963256 


SO 


St. Anton/ Pfuß 


Badl Genusshotel - Gasthof Restaurant Bar 
(bis 5. J än. geöffnet) 


963305 


/ 


Eggbauerhof - J ausenstation Pizzeria Cafe 


962152 


/ 


St. Nikolaus 


Einkehr Zur Linde - Gasthaus Pizzeria 
(ab 8. J än. geöffnet) 


963155 


DI Abend 


St. Josef am See 


M oosbar - Bar (ab 7. J än. geöffnet) 


810706 


SO 


Kälterer Seehof - Gasthof Tabak (ab 5. J än. geöffnet) 


960157 


MI 


Unter- und Oberplanitzing 


Skorpion - Restaurant Pizzeria Bar Tabak 


962365 


/ 


Weingarten - Gasthof Restaurant Cafe 


963387 


DO 


Altenburg 


Altenburgerhof - Gasthaus 


964143 


/ 



TERMINE 



FILMABEND | Kaltem 



Freitag, 3. 1 änner, 20.30 Uhr 



Es ist nicht leicht, Partnerschaft, Familie und 
Traumberuf unter einen Hut zu bringen. Als 
„Bermudadreieck" bezeichnet der Regisseur 
Robert Thalheim die Konstellation, die seine 
typische Berliner J ungfamilie in „Eltern" an 
die Grenzen bringt. 



Samstag, 4.1 änner 



18 Uhn Der Filmtreff zeigt den Film „Eltern" 
im Kino am Bahnhof. 

20.30 Uhr: Endlich ist er da, der zweite Teil der 
Hobbit-Saga. In „Der Hobbit 2: Smaugs Ein- 
öde" muss sich Bilbo mit dem Drachen Smaug 
auf dem Berg Erebor auseinandersetzen. 



ISonntaq, 5.J änner| 



17 Uhr, 20.30 Uhr Der Filmtreff zeigt die Fil- 
me „Der Hobbit 2: Smaugs Einöde (3D)" und 
„Eltern" im Kino am Bahnhof. 



m ontaq, 6.J änner, 17 Uhr| 



Der Filmtreff zeigt den Film „Der Hobbit 2: 
Smaugs Einöde (3D)" im Kino am Bahnhof. 



Donnerstag, 9. 1 änner, 20.30 Uhr 



In „What is Left?" stellen sich Gustav Hofer 
und Luca Ragazzi die Frage, was aus der ita- 
lienischen Linken geworden ist. Die beiden 
Regisseure sind am 9. J änner im Filmtreff zu 
Gast und präsentieren die Südtiroler Erstauf- 
führung ihres Dokumentarfilms. 



VORLESESTUNDE | Girlan/B ibliothek 



Samstag, 4.1 änner, 15. 30 Uhr 



Bei der ersten Vorlesestunde im neuen J ahr 
wird die Geschichte „Schluckauf im Hühner- 
stall" gelesen. Für Kinder ab vier J ahren 

Fotoausstellung „Dialog der Zeit" in der Bib- 
liothek Eppan: Es werden Aufnahmen gezeigt, 
die Verena Hafner und Lukas Schwienbacher 
bei einer Israelreise gemacht haben. Das zen- 
trale Element der Bilder ist der Dialog und die 
Hoffnung auf den Dialog. 
Dauer vom 8. bis zum 17. J änner, anschlie- 
ßend ist die Ausstellung bis Ende J änner im 
J ugendtreff J ump in Eppan zu sehen. 
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U B ERETSCH 



ARZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST & VERSCHIEDENE DIENSTE 



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für Kinder 
und Erwachsene ist für Dringlichkeiten in 
der Nacht, an Wochenenden und Feierta- 
gen unter der Telefonnummer 0471 906288 
erreichbar, nachts von 20 bis 8 Uhr früh, am 
Wochenende samstags von 8 Uhr bis mon- 
tags 8 Uhr, an Feiertagen unter der Woche ab 
10 Uhr des Vorfeiertages bis 8 Uhr früh nach 
dem Feiertag. Die diensttuenden Ärzte führen 
telefonische Beratungen und bei Notwendig- 
keit Hausbesuche durch. 
Samstags, sonntags und feiertags von 9 
bis 12.30 Uhr führt ein Arzt des Bereitschafts- 
dienstes im Sprengelambulatorium in 
Eppan, J .-G.-Plazer-Str. 29, ambulante Unter- 
suchungen und Behandlungen durch. 

Landesrettungsdienst Weißes Kreuz, 
Sektion Überetsch Rettungsverein: 

Tel. 0471 444444 



Notruf Feuerwehren Eppan und Kaltem: 

Tel. 115 

Notruf Südtirol: Tel. 118- Die Koordinie- 
rungszentrale des Landes Südtirol (Rettungs- 
dienst) 

Gemeindepolizei Eppan: Tel. 335 7572772 
Gemeindebauhof Eppan: Bereitschafts- 
dienst: Tel. 335 7315902 

Gemeindepolizei Kaltem: Tel. 0471 968823 
Gemeindebauhof Kaltem: Bereitschafts- 
dienst: Tel. 0471 962561 



Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Sonntag, 5. J änner: Tlerarztpraxis Dr. M oser, 
Dr. Kirchler, Tel. 0471 283040 
Montag, 6. J änner: Dr. Giuseppe Schilirö, 
Tel. 333 2170709 

Apothekendienst 

Am Wochenende versieht die Apotheke St. 
Michael (Dr. Plazotta), Tel. 0471 663338, den 
Turnusdienst. Am Samstag ist ganztägig (8 bis 



12 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr) Sonntag, und 
Montag, 6. J änner von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten für dringende 
Fälle mit ärztlichem Rezept, Tel. 334 3255819 
oder 0471 663108. Am Samstagvormittag ist 
außerdem die Apotheke St. Pauls (Dr. Giuli- 
ani), Tel. 0471 665897, und die Apotheke 
Vitalis (Dr. Haidacher & Dantone), in Kaltem, 
Tel. 0471 963141, geöffnet. 

Vernetzte Arztpraxen 

Ordinationsdienst der vernetzten Arztpraxen 
Kaltem am Freitagnachmittag: 
Freitag, 3. J änner Praxis Dr. von Stefenelli 
Praxis Dr. von Lutterotti 
Praxis Dr. von Lutterotti 
Praxis Dr. Vlsani 
Praxis Dr. von Stefenelli 



Freitag, 10. J änner 
Freitag, 17. J änner 
Freitag, 24. J änner 
Freitag, 31. J änner 



Notruf; Feuerwehr 



Tankstellendienst 

5. J änner 

Eppan: ESSO, Bozner Straße 5 
Kaltem: ENI, Unterplanitzing 

6. J änner 

Eppan: ENI, Umfahrungsstraße 
Kaltem SM P, Umfahrungsstraße 

Rettungsdienst ßßß 



AUS DEM RATHAUS EPPAN ^ 



Ärztlicher Bereitschaftsdienst im 
Gesundheitssprengel Überetsch 
Das Ambulatorium des ärztlichen Bereit- 
schaftsdienstes befindet sich in Eppan im 
Erdgeschoss, J .-G.-Plazer-Str. 29 (neben 
dem Haupteingang). 



Gemeinderat 

Eppan genehmigt Haushaltvoranschlag: 
„2014 wird besser werden" 



Die Sanierung des Schlössls am Montigg- 
ler See, Umbauarb eiten im Keller und 
Erdgeschoss des Rathauses, die Umgestal- 
tung und Vergrößerung der Grundschu- 
len St. Pauls und Frangart, die Neugestal- 
tung des Rathausplatzes und vieles mehr: 
Der Eppaner Gemeinderat hat sich für 
das Finanzjahr 2014 einiges vorgenom- 
men, wie in der letzten Sitzung 2013 am 
Mittwoch, 18. Dezember, besprochen. 
Referent Jochen Kager stellte in seinem 
ausführlichen Bericht mit anschließender 
breiter Diskussion alle Projekte vor, wobei 
sich die Gesamtsumme der geplanten In- 
vestitionen auf 36.908.790 Euro beläuft. 
Rechnungsrevisor Rag. Alfred Rizzi stell- 
te bei der Vorstellung des Finanzberichtes 
klar: „Mit dem festgelegten Gesamthaus- 
halt von 44.9 17. 740 Euro wurde ein guter 
Grundstein für die Eppaner Entwicklung 
gelegt/' Dass die Gemeinde Eppan mit 
rund 32.000.000 Euro noch immer hoch 
verschuldet ist, „soll die Zuversicht über 



den erwarteten Aufschwung nicht trü- 
ben, 2014 wird besser werden', so Bür- 
germeister Wilfried Trettl zum Abschluss 
der Haushaltsdiskussion, in der auch Ju- 
gendarbeitslosigkeit, Steuerbelastung und 
erfolgreiche Eppaner Tourismuspolitik 
angesprochen wurden. Nach Anhörung 
aller Wortmeldungen beschloss man mit 
20 Ja-Stimmen, einer Gegenstimme und 
sechs Enthaltungen die Annahme des 
Haushaltsvoranschlages 2014. 

Im Anschluss an die Haushaltsdiskussion 
wurden die Haushaltsvoranschläge der 
Freiwilligen Feuerwehren Eppans ohne 
Diskussion einstimmig gut geheißen. 
Nicht behandelt werden mussten die 
Fonds-Umbuchungen im Haushaltsvor- 
anschlag, da keine diesbezüglichen Ände- 
rungen vorgenommen wurden. 

Nach den letzten Störfällen im neuen 
Müllverbrennungsofen in Bozen könnten 



die ausgeströmten Giftstoffe auch das 
Eppaner Gemeindegebiet erreicht ha- 
ben, so wurden für 18 Stunden erhöhte 
Schadstoffkonzentrationswerte gemessen. 
Um für einen ähnlichen Störfall geeignete 
Maßnahmen treffen zu können, brachte 
Referent Dr. Massimo Cleva (PD) einen 
Beschlussantrag zur Einberufung der 
Umweltkommission ein, welche über das 
weitere Vorgehen zu beraten habe, um 
die Gesundheit der Bürger zu gewährleis- 
ten. Nach kurzer Diskussion genehmigte 
der Gemeinderat den Beschlussantrag 
einstimmig. 

Wie und wie hoch die Ausgaben der Ge- 
meinde in den letzten fünf Jahren für die 
Unterbringung in Alters- und Pflegehei- 
men waren, brachten zum Ende der Sit- 
zung die Mitglieder der Freiheitlichen 
Partei mit einer Interpellation in Erfah- 
rung. 

Rainer Wallnöfer 
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EPPAN AUS DEM RATHAUS 
Ehrungen 

Gemeinde ehrt verdiente Mitarbeiter 




Glückliche Gesichter nach der Ehrung: Mauro Olivetto, J osef Runggatscher, Generalsekretär Bernhard Flor, 
Renate Weber, Bürgermeister Wilfried Trettl, Brunhilde Werth und Alois Tschigg. Es fehlt Margit Zanetti. 



Während die Gemeinde langjährige Mit- 
arbeiterinnen und Mitarbeiter bisher im 
Rahmen des Weihnachtsessens geehrt 
hat ; fand die jüngste Ehrung im Sommer 
bei einer Feier auf Schloss Matschatsch 
statt, zu der die Gemeindereferenten das 
Personal eingeladen hatten. 
Insgesamt sechs Gemeindeangestellte 
wurden dabei für 25 Jahre treuer Mitar- 
beit ausgezeichnet: Alois Tschigg, Leiter 
der demographischen Ämter, Margit Za- 
netti, Angestellte in der Abteilung Rech- 
nungswesen, Renate Weber, spezialisierte 
Köchin in der Schulausspeisung der italie- 
nischen Pflichtschule, Brunhilde Werth, 
spezialisierte Köchin im Kindergarten St. 
Pauls, und Mauro Olivetto sowie Josef 
Runggatscher, spezialisierte Arbeiter im 
Gemeindebauhof. 



Steueramt 

SUAP: Digitaler 
Einheitsschalter 
für gewerbliche 
Tätigkeiten 

Ab 1. Jänner 2014 müssen die unten an- 
geführten Meldungen zwingend über das 
Frontoffice des Einheitsschalters gemacht 
werden. 

Das Amt für Wirtschaftsdienste bzw. das 
S teuer amt darf keine Dokumente in Pa- 
pierform mittels einfacher E-Mail oder 
PEC-Mail mehr annehmen. Uber unsere 
Homepage, Suchbegriff SUAP, gelangt 
man zur entsprechenden Anleitung im 
Bürgernetz. 

• Einzelhandel 

• Versandhandel, Vertrieb über das Fern- 
sehen oder andere Medien und Haustü- 
rengeschäfte 

• Verkauf mittels Automaten 

• Werbe Verkäufe 

• Sonder Verkäufe 

• Wanderhandel 

Der Referent für Wirtschaft 
Philipp Waldthaler 



Bürgermeister Wilfried Trettl und Gene- 
ralsekretär Bernhard Flor unterstrichen, 
wie wichtig für einen Arbeitgeber Erfah- 
rung und Zuverlässigkeit des Personals 



Schatzamt 



Die Gemeindeverwaltung von Eppan 
teilt mit, dass der Schatzamtsdienst ab 1 . 
Jänner 2014 von der Südtiroler Sparkasse 
AG durchgeführt wird. 

Die neuen Bankkoordinaten sind: 



Landwirtschaft 



Auf der Internetseite der Abteilung Land- 
wirtschaft wurden am 20. Dezember 
2013, im Sinne des Art. 6 der Richtlinie 
2001/42/EG vom 27. Juni 2001 des Eu- 
ropäischen Parlaments sowie des Rates 
und des Artikels 10 des Landesgesetzes 
vom 5. April 2007, Nr. 2, das Entwick- 
lungsprogramm für den ländlichen Raum 
ELR 2014-2020, der diesbezügliche Um- 
weltbericht und die nichttechnische Zu- 
sammenfassung veröffentlicht. 

Dieses unterliegt der strategischen Um- 
weltprüfung. 



sind, und dankten den Geehrten für ihre 
langjährige Treue. Alle bekamen dafür die 
silberne Anstecknadel der Gemeinde und 
eine Weingeschenkspackung überreicht. 



IBAN: IT 25 B 06045 11619 000000000600 
BIC: CRBZIT2B107 

Für Freccia und Daueraufträge (RID) : 

IBAN: IT 74 D 06045 11619 000000060002 
BIC: CRBZIT2B107 



Innerhalb von 30 Tagen ab der Veröffent- 
lichung kann jeder Einsicht nehmen und 
Bemerkungen und Vorschläge bei den 
Gemeinden oder bei der Landesagentur 
für Umwelt - Amt für Umweltverträg- 
lichkeitsprüfung einbringen. 

Die Gemeinden können innerhalb der 
Fristen gemäß Artikel 1 2, Abs. 4 des Lan- 
desgesetzes vom 1 1 . August 1997, Nr. 13, 
ihr begründetes Gutachten abgeben. 

Die Referentin für Urbanistik 
Dr. Walburga Kössler 



Neuer Schatzamtsdienstab l.J änner 



Bekanntmachung: 
Strategische Umweltprüfung 
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AUS DEM RATHAUS EPPAN 



Sportlerehrung 



Sportlerehrung 2014: 

Kennen Sie Sportler, die sich in den Jah- 
ren 2012 und/oder 2013 durch besondere 
Leistungen ausgezeichnet haben? 



Die Gemeindeverwaltung wird im Früh- 
jahr 2014 wieder verdiente Sportlerinnen 
und Sportler auszeichnen, die entweder 
in der Gemeinde Eppan ansässig oder 
durch ihre sportliche Leistung mit Epp- 
an verbunden sind. Vorgesehen sind dabei 
folgende Kategorien: 

Kategorie I 

Sportlerinnen und Sportler, die 

• vom Staatspräsidenten aufgrund ihrer 
sportlichen Leistungen ausgezeichnet 
werden, 

• erste, zweite und dritte Plätze bei Olym- 
pischen Spielen, Weltmeisterschaften 
und Europameisterschaften erreichen, 

• einen olympischen Rekord, Welt- oder 
Europarekord aufstellen, 

• wiederholt an Weltmeisterschaften und 



Kandidaten gesucht 

Olympiaden teilnehmen. 

Kategorie II 

Sportlerinnen und Sportler, die 

• den Titel „Italienischer Meister" errei- 
chen, 

• einen italienischen Rekord aufstellen, 

• zur Teilnahme als Wettkämpfer an 
den Olympischen Spielen, Welt- oder 
Europameisterschaften berufen werden. 

Kategorie III 

Sportlerinnen und Sportler, die 

• einen zweiten oder dritten Platz bei Ita- 
lienischen Meisterschaften erreichen, 

• in einer italienischen A-Nationalmann- 
schaft eingesetzt werden. 

Kategorie IV 

• aktive Sportler und Sportlerinnen ei- 
ner ersten Mannschaft, die über einen 
langen Zeitraum in ein- und demselben 
Verein Leistungen erbracht haben, 



• Sportfunktionäre, die über einen langen 
Zeitraum (mindestens zehn Jahre) in 
ein- und demselben Verein vorbildliche 
Leistungen erbracht haben, 

• aktive Seniorensportler und Senioren- 
sportlerinnen, die in einer Weltmeis- 
terschaft (mindestens Platz drei), einer 
Europameisterschaft (mindestens Platz 
drei) oder einer Italienischen Meister- 
schaft (Platz eins) erfolgreich in ihrer 
Altersklasse waren. 

Vorschläge können bis Mittwoch, 15. 
Jänner, der Gemeindeverwaltung, Amt 
für Jugend, Sport und Freizeit, E-Mail: 
jugend@eppan.eu, mitgeteilt werden. 

Wir freuen uns auf viele interessante Vor- 
schläge. 

Die Gemeindereferenten für Sport 
Philipp Waldthaler, 
Dr. Ing. Massimo Cleva 



U M W ELT EPPAN 



Gemeinde Eppan 



Änderungen bei Biomüllsammlung 



Zum 1. Jänner 2014 wird die Biomüll- 
sammlung für Haushalte und Betriebe 
neu organisiert. Die Biomüllsammlung 
wird an denselben Sammeltagen wie die 
Restmüllsammlung durchgeführt. Also 
bei jenen Straßen, bei welchen die Bio- 
und Restmüllsammlung an verschiedenen 
Tagen stattfand, wird sie nun an den Rest- 



müllsammeltag angepasst. 
Die Biomüllsammlung für die Betriebe 
wird in den Sommermonaten weiterhin 
zweimal wöchentlich durchgeführt (die 
Sammeltage werden noch bekanntgege- 
ben). 

Die Sammlung beginnt früh morgens, 
deshalb bitte die Biotonnen bereits am 



Vorabend an den Straßenrand stellen. Die 
Biomülltonnen dürfen keine Nylonsäcke 
oder sonstigen Abfall enthalten. 

Für weitere Auskünfte über die Abfall- 
entsorgung wenden Sie sich bitte an das 
Umweltbüro der Gemeinde, Tel. 0471 
667528. 



Änderungen bei Kartonsammlung 



Mit Jahresanfang 2014 organisieren wir 
die Kartonsammlung neu, um zu vermei- 
den, dass die Kartonagen unnötig lange 
auf der Straße abgestellt sind. 
Ab 1 . Jänner ist die Kartonsammlung nur 
mehr für die Betriebe vorgesehen. Es ist 
wirtschaftlich und umweltmäßig nicht 
vertretbar, einzelne Kartonschachteln in 
den Seitenwegen mit großen Fahrzeugen 
einzusammeln. 

Die Abholzeiten wurden neu bestimmt 

Die Sammlung beginnt erst um 9 Uhr 



früh, deshalb dürfen die Kartonagen erst 
am Sammeltag in der Früh an den Stra- 
ßenrand gestellt werden. 
Kartone können auch direkt im Wert- 
stoffhof der Gemeinde kostenlos abgege- 
ben werden. 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
von 7.30 bis 12 Uhr und Dienstag bis 
Freitag von 14 bis 17 Uhr - Umfahrungs- 
straße 23. 

Die Kartone dürfen keinen Müll, egal 
welcher Art, enthalten. Nylonfolien, Sty- 
roporteile oder Styroporschnipsel sowie 



Klebestreifen (sofern nicht aus Papier) 
müssen entfernt werden. Die Kartone 
müssen zusammengefaltet und ineinan- 
der gestellt werden. 
Kartonsammlung für Betriebe: 

• in St. Michael am Dienstag 

• in allen übrigen Fraktionen am Mitt- 
woch 

Für weitere Auskünfte über die Abfall- 
entsorgung wenden Sie sich bitte an das 
Umweltbüro der Gemeinde, Tel. 0471 
667528. 
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EPPAN UM W ELT 



Sammeldienst 



Entsorgung der Weihnachtsbäume 



Für Haushalte, die keine Möglichkeit ha- 
ben, den Christbaum mittels Eigenkom- 
postierung oder im Ofen zu entsorgen, 
bietet die Gemeinde auch heuer wieder 
einen eigenen Sammeldienst an, um zu 
verhindern, dass die Bäume in den nor- 
malen Hausmüll gelangen. 

Die gesammelten Christbäume werden 
zur Kompostieranlage „Katzental" ge- 
bracht und dort aufgearbeitet. 



Wann: 

• einmalig am Donnerstag, 9. Jänner, in 
St. Michael 

• einmalig am Dienstag, 14. Jänner, in al- 
len anderen Fraktionen 

Wie: Die Christbäume dürfen frühes- 
tens einen Tag vor der Sammlung an den 
Straßenrand gestellt werden. Lametta, 
Engelshaar, Metallhäkchen und andere 
Fremdstoffe müssen unbedingt vorher 
entfernt werden. Um die Kompostierung 



nicht zu beeinträchtigen, soll auch auf 
Sprühschnee verzichtet werden. 
Die Christbäume können auch im Rah- 
men der Grünmüllsammlung der Ge- 
meinde in der Kompostieranlage „Katzen- 
tal" abgegeben werden. 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
8 bis 12 Uhr 

Die Gemeinde? -eferentin für Umwelt 
Ehrentraut Riegler 



EPPAN WIRTSCHAFT 



HGVEppan 



HGJ und LVH an der Mittelschule „Mariengarten" 



St. Pauls: Dass es im Hotel- und Gast- 
gewerbe und im Handwerk zahlreiche 
Berufsmöglichkeiten gibt, davon konnten 
sich kürzlich die Schüler der Mittelschu- 
le „Mariengarten" in St. Pauls überzeu- 
gen. Die Hoteliers- und Gastwirtejugend 
(HGJ) und der Landesverband der Hand- 
werker (LVH) präsentieren im Rahmen 
der Berufsinformationskampagne in den 
Südtiroler Mittelschulen die praktischen 
Berufe im Hotel- und Gastgewerbe und 
im Handwerk. 

Junggastwirtin Maria Pichler und HGJ- 
Bezirksausschussmitglied Andreas Mau- 
racher gaben den Schülern Einblick in 
die vielseitigen und kreativen Berufe 
im Hotel- und Gastgewerbe, die Karri- 
erechancen und die verschiedenen Aus- 
bildungsmöglichkeiten in Südtirol. Sie 
schilderten ihren Ausbildungsweg und 
erzählten ausführlich über ihre persön- 
lichen Erfahrungen im Arbeitsalltag. Je 
nach Berufswunsch haben die Schüler 
die Möglichkeit, zwischen einer Berufs- 
fachschule, der Lehre oder dem Besuch 
der Hotelf achschule zu entscheiden. 
LVH-Ortsobmann Markus Pertoll erzähl- 
te von seiner Arbeit im Tiefbau. Wie er zu 
diesem Beruf kam, welchen Herausforde- 




Die interessierten Schülerinnen der Mittelschule „Mariengarten" 



rungen er sich als Chef stellen muss und 
wie viel ein Bagger am Tag kostet - das 
und vieles mehr erfuhren die Schüler. 
Welche innovativen Berufe und Aus- 
bildungsmöglichkeiten das Handwerk 
bietet, schilderte LVH-Mitarbeiterin 



Hannelore Schwabl. Über die LVH-In- 
formationsplattform www.traumberuf. 
lvh.it haben die Schüler die Möglichkeit, 
sich genauer über die einzelnen Berufe 
und dazugehörigen Ausbildungen zu in- 
formieren. 



CityB US Weil es bequem ist und der Umwelt zuliebe! 
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W IRTSCHAFT EPPAN 



TOURISMUSVEREIN EPPAN 




■uifM wir 
Gab* Lujii VI« 



Tourismusbüro am Rathausplatz 
in St. Michael/ Eppan 

Telefon: 0471 662206, Fax: 0471 663546 

info@eppan.com 

www.eppan.com 

Unsere Öffnungszeiten am 3J änner: 
Büro am Rathausplatz in St. M ichael/Eppan 
Am 3. J änner bleibt unser Büro von 8.30 bis 
12.30 Uhr geöffnet. 



Öffnungszeiten ab 7.J änner bis 11. April: 
Büro am Rathausplatz in St. M ichael/Eppan 

• montags durchgehend von 9 bis 18 Uhr 

• dienstags bis freitags durchgehend von 8.30 
bis 18 Uhr 

Veranstaltungen 

Alle Aktionen und Events finden Sie tagaktuell 
unter www.eppan.com 

Bis 6. J änner 

• Krippenausstellung in St. Pauls/Eppan: Bis 
Anfang J änner bietet St. Pauls/Eppan die 
größte Krippenausstellung Südtirols. Über 
100 Krippen verschiedener Stilrichtungen 
zeigen die große Tradition der Tiroler Weih- 



nacht und das handwerkliche Geschick der 
letzten J ahrzehnte. Höhepunkt ist die „Le- 
bende Krippe", welche mehrmals auftritt, 
während täglich ab 15 Uhr die beleuchteten 
Fenster und Innenhöfe Krippen aus ganz 
M itteleuropa beherbergen. Geöffnete Ad- 
ventsstandl und die beliebten Advents keller 
sowie musikalische Darbietungen im „Dom 
auf dem Lande" runden diese besinnliche 
Veranstaltungsreihe ab. 



<g) Raiffeisen 

Raiffeisenkasse Überetsch 



VERKEHR & TRANSPORTWESEN EPPAN 



Gemeinde Eppan 

Verkehrserziehung am Schulsprengel Eppan 



In der Mittelschule Eppan hat die Zu- 
sammenarbeit mit der Gemeindepolizei 
im Bereich Verkehrserziehung bereits 
Tradition. Die Ordnungskräfte gestalten 
zusammen mit jeder dritten Klasse zwei 
bis drei Unterrichtsstunden. Aber auch 
die ersten und zweiten Klassen profitie- 
ren öfters von diesem Projekt. 

In den vergangenen Jahren war die Mit- 
telschule zuständig, Kurse für den Er- 
werb des Mopeds zu organisieren. Kurse 
werden nunmehr für Interessierte direkt 
in den Fahrschulen angeboten. Trotzdem 
bleibt der Schule die Aufgabe, die Jugend 
in den weiten Bereich Verkehr und Mo- 
bilität einzuführen, der sich von der Ver- 
kehrsordnung über Versicherung, Um- 
weltschutz und technische Kenntnisse bis 
hin zur Alkohol- und Drogenproblematik 
erstreckt. Dementsprechend werden auch 
alle Fächer in diesen Bereich mit einbe- 
zogen. Teilweise überschneiden sich In- 
halte aus der Verkehrserziehung mit den 




M ajor Christian Carli mit der Klasse 3E der M ittelschule Eppan 



Rahmenrichtlinien der Fächer. So passt es 
etwa in den Mathematik- oder Physikun- 
terricht, den Bremsweg eines Fahrzeuges 
zu berechnen. Die Schüler und Schülerin- 
nen sollen auch über Erste Hilfe Bescheid 
wissen und in Notsituationen ihrem Alter 
entsprechend reagieren können. 

Die Gemeindepolizei ergänzt den Unter- 
richt der Lehrpersonen auf diesem Gebiet 
auf professionelle Weise. Major Christian 
Carli legt immer Wert darauf, den Schü- 



lerinnen und Schülern zu vermitteln, dass 
sie selbst bzw. ihre Eltern für ihre Hand- 
lungen verantwortlich sind. Regeln sind 
zum Schutze der Verkehrsteilnehmer da. 
Uberschreiten von Grenzen hat zwar un- 
ter Umständen eine Geldstrafe zur Folge, 
aber andere Folgen, die sich daraus erge- 
ben können, sind manchmal weit schlim- 
mer. Die Polizei kann anschaulich aus ih- 
ren täglichen Erfahrungen berichten. Das 
bewirkt auch eine besondere Motivation 
bei den Jugendlichen. 



Gemeinde Eppan - Gemeindepolizei 



Befristete Sondergenehmigungen 



Jene befristeten Sondergenehmigungen 
für den Straßenverkehr (nicht die dauer- 
haften Genehmigungen!), welche am 31. 
Dezember 2013 verfallen sind, müssen 
bis spätestens 31. Jänner 2014 erneuert 
werden. Ab diesem Datum werden von 



der Gemeindepolizei genaue Kontrollen 
durchgeführt. 

Die Gesuchsvorlagen, welche mit einer 
Stempelmarke zu 16 Euro versehen sein 
müssen und denen eine weitere Stempel- 
marke zu 16 Euro sowie eine Fotokopie 



des Fahrzeugscheins beigelegt werden 
müssen, liegen im Büro der Gemeindepo- 
lizei auf oder können auf der Homepage 
der Gemeinde abgerufen werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der Gemeindepolizei, Tel. 0471 667505. 
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EPPAN GESUNDHEIT & SOZIALES 
Katholischer Familienverband St. Michael 

Fitdurch den Winter 

Gymnastik für Bauch Beine Po 

Am Dienstag, dem 14. Jänner beginnt wieder ein Gymnastik- 
kurs mit Fitnesstrainer Kurt Wieser. Es erwartet Sie ein bunter 
Mix aus Bewegung mit viel Schwung, gezielten Übungen für 
Bauch, Beine und Po sowie Dehnungsübungen und Zirkeltrai- 
ning - das alles begleitet von Musik. Ihr Körper wird gestrafft, 
die Muskeln werden gestärkt und Beweglichkeit und Kondition 
werden verbessert. 




Mini 



Termin: jeweils am Dienstag von 20 bis 21 Uhr 
Ort: Turnhalle der italienischen Mittelschule 
Einheiten: Der Kurs besteht aus zehn Einheiten. 
Anmeldung und nähere Informationen: Tel. 333 9525750 

Auf viel Interesse freut sich 

der Ausschuss des Katholischen Familienverbandes 



KVW Eppan 

Weihnachtsfeier im Raiffeisensaal Eppan 

Auch heuer war die Arbeitsgemeinschaft aus dem ganzen Land genossen eine stim- Es war eine rundum gelungene Feier und 
für Behinderte wieder im Raiffeisensaal mungsvolle Weihnachtsfeier und wurden man genoss das gemütliche Beisammen- 
in Eppan zu Gast. Über 250 Mitglieder dabei vom KVW Eppan bedient. sein in Eppan. 




Die vollbesetzte Raiffeisenhalle und die fleißigen KVW-Mitglieder 




EPPAN SENIORE 



Seniorentreff St. M ic hael/Eppan 



Krippenfahrt am Samstag, 11. J änner 



Aus organisatorischen Gründen unter- 
nehmen wir unseren nächsten Ausflug an 
einem Samstag, und zwar fahren wir nach 
Innsbruck/Rum zum „Krippeleschauen". 



Abfahrt: 9 Uhr am Tetterparkplatz 
Voraussichtliche Rückkehr: gegen 
19.30 Uhr 



19- 



Anmeldung: bei Inge, Tel. 0471 664305, 



Hubert, Tel. 0471 661418 oder Helene, 
Tel. 0471 664348 

Das genaue Programm wird in der Aus- 
gabe des nächsten Gemeindeblattes ver- 
öffentlicht. 



Liebevoll bearbeitete Krippen 
erwarten uns bei unserer Krippenfahrt 
nach Innsbruck. 
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J ugenddienstüberetsch 



30 J ahre J ugenddienst- 30 Aktionen 



KINDER & JUGEND EPPAN 

id 



18. Aktion: Ideenwettbewerb 

Heuer im Sommer werden die Kinderfe- 
rien ihr 2 5 -jähriges Jubiläum feiern und 





Wer macht mit beim Ideen Wettbewerb 
„Neues Logo für die Kinderferien"? 



der Jugenddienst seine 30 Jahre: Das sind 
zwei gute Gründe, um den Kinderferien 
ein „neues Gesicht" zu geben. Wer grafi- 
sches Talent besitzt, ist herzlich eingela- 
den, ein neues Logo für die Kinderferien 
zu entwerfen. Der Siegerentwurf wird 
mit einem Geschenk belohnt. 

19. Aktion: 

Ausstellung „Dialog der Zeit" 

Die Arbeitsgemeinschaft der Jugend- 
dienste, die AGJD, hat die Ausstellung 
„Dialog der Zeit" mit Fotos aus Israel 
erstellt, und der Jugenddienst Überetsch 
hat dann diese sehenswerten Fotos nach 
Eppan geholt. Die Ausstellung ist vom 8. 
bis 17. Jänner in der Mittelpunktbiblio- 
thek in St. Michael zu sehen und vom 20. 
bis zum 3 1 . Jänner im Jugendtreff Jump. 
Alle Interessierten sind herzlich dazu ein- 



geladen, sich die Fotos anzusehen. 

Synode 

All jene, denen der Glaube ein Anliegen 
ist, können bei den offenen Veranstaltun- 
gen zum Thema „Heimat Glauben: mit- 
reden, mitbauen" ihre Wünsche, Anre- 
gungen, Kritik und Fragen einbringen. Bei 
diesen Treffen geht es darum, dass eine 
große Gruppe von Menschen eigenstän- 
dig Themen definiert und diese in kleinen 
Gruppen diskutiert. Am Samstag, 1 1 . Jän- 
ner, findet von 9 bis 1 7 Uhr im Rainerum 
in Bozen das nächste Treffen statt. Um 
Anmeldung wird gebeten. 
Von 14.30 bis 17 Uhr sind zu den Ver- 
anstaltungen auch alle Kinder eingeladen. 
Das „Special Kinder" wird in Zusammen- 
arbeit mit der Katholischen Jungschar 
Südtirols organisiert. 



J ump 

Wir sagen Danke 

Wir danken allen Mitgliedern des Jugendtreffs Jump, dem Vor- 
stand, der Gemeinde Eppan und natürlich den zahlreichen Be- 
suchern unserer Abendveranstaltungen (Eröffnung der neuen 
Kellerräumlichkeiten, Jump Out, Konzerte, Theater, Vorträge 
usw.) für das erfolgreiche Jahr 2013 und wünschen allen einen 
guten Rutsch und alles Gute. Wir freuen uns auf 2014 und star- 
ten ab 7. Jänner wieder voll durch, mit neuen Projekten, Plänen 
und Ideen. Danke! 



Tanja und Andi 




Die Highlights von November und Dezember 2013: Forumtheater Krah, 
Girlstreff, Soundherz, Cryptic Breakdown 



Jjrp 



VERANSTALTUNGEN 



Dienstag, 7. J ärmer, ab 19 Uhr: 

J ump ab 20 - Einmal im Monat gehört derj ump denj ugendlichen ab 
20 J ahren; es gibt Musik, Drinks, „Calcetto", Billard, Brettspiele usw. 

Montag, 20. J änner, ab 17 Uhr: 

Rockgeschichte - Gäbe es die M usik von heute, wenn es M usiker wie 
Chuck Berry oder Elvis Presley nicht gegeben hätte? 

Montag, 20. bis Freitag, 31. J änner: 

Fotoausstellung „Der Dialog der Zeit", über eine Studienfahrt nach 
Israel 

Mittwoch, 29. J änner, 20 Uhr: 

Vortrag „Menschenkenntnis - Kann man aus dem Gesicht eines Men- 
schen Charakter und Talente erkennen?", Robert Roschatt führt uns in 
die Lehre der Psycho-Physiognomik ein. 

Freitag, 31. J änner, ab 18 Uhr: 

School break M - Vierte M ittelschul party mit DJ Disaster, nur für 
Mittelschülerinnen 

J etzt J ump-M itglied für 2014 werden - wir freuen uns auf dich! 
Derj ugendtreff ist für alle J ugendlichen offen. 

Öffnungszeiten: 

• Montag bis Freitag von 14.30 bis 19.30 Uhr* 

• Samstag von 15 bis 19 Uhr* 

*bei Abendveranstaltungen ändern sich die Öffnungszeiten 

J ump - J ugendtreff Eppan 

Michaelsplatz 19 
Tel. 0471 662239 

E-M ail: jump.andi@gmail.com, jump.tanja@gmail.com 
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EPPAN KINDER & JUGEND 



Kindergärten Eppan 



Einschreibungen Kindergarten: J ahr 2014/2015 

Wir laden die Familien zu den Einschreibungen für das Kinder- 
gartenjahr 2014/2015 ein. Eingeschrieben werden können Kin- 
der, die innerhalb Februar 2015 das dritte Lebensjahr vollenden. 
Die Einschreibungen in die acht deutschsprachigen Kindergär- 
ten der Gemeinde Eppan finden an folgenden Tagen statt: 



Kindergarten St. M ichael, Tel. 0471 661160 
und M aria Rast, Tel. 0471 665075 

Die Einschreibungen für diese beiden Kindergärten finden im 
Kindergarten St. Michael statt und zwar 

• am Montag, 1 3 . Jänner, von 9 bis 1 6 Uhr und 

• am Dienstag, 14. Jänner, von 8 bis 14 Uhr. 

Nach den Einschreibungen werden die Kinder von den Leiterin- 
nen und der Gemeindereferentin dem jeweiligen Kindergarten 
zugeteilt und die Familien über die Aufnahme informiert. An- 
sässigkeit und Kontinuität werden bei der Einteilung der Kinder 
berücksichtigt. 

Kindergarten Girlan, Tel. 0471 664653 

• am Montag, 13. Jänner, von 8 bis 14 Uhr, 

• am Dienstag, 14. Jänner, von 14 bis 16 Uhr und 

• am Donnerstag, 16. Jänner, von 8 bis 14 Uhr. 

Kindergarten Gand, Tel. 0471 661112 
Kindergarten St. Pauls, Tel. 0471 663388 

• von Montag, 13. Jänner, bis Mittwoch, 15. Jänner, jeweils von 
13.30 bis 15.30 Uhr und 

• am Mittwoch, 15. Jänner, von 8 bis 9 Uhr. 

Kindergarten Eppan Berg, Tel. 0471 663157 

• am Montag, 13. Jänner, von 13.30 bis 15.30 Uhr, 



• am Dienstag, 14. Jänner, von 13.30 bis 15.30 Uhr und 

• am Mittwoch, 15. Jänner, von 8 bis 9 Uhr. 

Kindergarten Frangart, Tel. 0471 633401 

• am Montag, 1 3 . Jänner, von 8 bis 9 Uhr 

• am Dienstag, 14. Jänner, von 8 bis 9 Uhr und 

• am Mittwoch, 15. Jänner, von 14 bis 15.30 Uhr. 

Kindergarten M issian, Tel. 0471 636095 

• am Montag, 1 3 . Jänner, von 8 bis 9 Uhr 

• am Dienstag, 14. Jänner, von 14 bis 15.30 Uhr und 

• am Mittwoch, 15. Jänner, von 8 bis 9 Uhr. 

Die Kinder sind herzlich eingeladen, ihre Familien bei den Ein- 
schreibungen zu begleiten. Für das Ausfüllen des Einschreibefor- 
mulars wird die Steuernummer des Kindes benötigt. 
Jene Familien, denen es nicht möglich ist, die oben genannten 
Termine wahrzunehmen, können sich in der Einschreibewoche 
vom 13. bis 17. Jänner 2014 telefonisch im jeweiligen Kinder- 
garten melden, um einen anderen Termin innerhalb dieser Wo- 
che zu vereinbaren. 

Gleichzeitig mit den Einschreibungen in den Kindergarten wer- 
den die Bedarfserhebung zur Verlängerung des Stundenplans 
und die Einschreibung in den Sommerkindergarten vorgenom- 
men. Für den Sommerkindergarten können all jene Kinder einge- 
schrieben werden, die bereits den Kindergarten besucht haben. 

Wichtig: Jedes Kind darf nur in einem dieser Kindergärten ein- 
geschrieben werden. Bitte beachten Sie die nachstehenden Ein- 
zugsgebiete. Anhand der folgenden Tabelle ist es möglich, für 
jede Adresse den zuständigen Kindergarten zu finden. 



Einzugsgebiete für die Einschreibungen in die deutschen Kindergärten der Gemeinde Eppan für das Schuljahr 2014/2015 



St. Michael und 
Maria Rast 



St. Pauls 



Girlan 



Frangart 



M issian 



Berg 



Gand 



Straßenbezeichnung 


Hausnummer 


Hausnummer 


Hausnummer 


Hausnummer 


Hausnummer 


Hausnummer 


Hausnummer 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


Aichweg 




6-6 




8-120 














1-9 








Albertus-M agnus-Platz 


1-7 


2-6 


























Am Eichamt 










1-31 


2-30 


















Andreas-Hofer-Straße 


1-5 


2-6 






















5A-17 


8-30 


Badlweg 


























1-13 


2-10 


Bahnhofplatz 


1-15 


2-16 


























Bahnhofstraße 


3-159 


2-72 


























Berg weg 


1-49 


2-40/A 


















51-75 


42-62 






Bildstöcklweg 










1-3 


2-10 


















Bozner Straße 


1-13 


2-12 


15-35 


16-40 






37-69 


42-80 














Buchwaldweg 






















1-3 


2-2 






Feldweg 






1-17 


2^0 






















Gaider Weg 






















1-9 


2-22 






Girlaner Platz 










1-11 


2-12 


















Girlaner Straße 


61/A + 
63-73 


50-54 






1-61 + 
61/B 


2-48 


















Goldgasse 


1-15 


2-30 


























Handwerkerstraße 


1-27 


2-22 


























Hans-Nicolussi-Leck-Straße 


1-47 


2-16 


























Hans-Weber-Tyrol-Platz 


1-5 


24 


























Hocheppaner Weg 


















1-11 


2-16 










H uberfeldweg 




















2-34 










Hugo-Zuber-Weg 


1-29 


4-20 
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St. Michael und 
Maria Rast 



St. Pauls 



Girl an 



Kindergarten 



Frangart 



Missian 



Berg 



Gand 



Straßenbezeichnung 


Hausnummer Hausnummer 


Hausnummer Hausnummer Hausnummer Hausnummer Hausnummer 


ungerade 


gerade 
2-58 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


ungerade 


gerade 


J .-G.-Plazer-Straße 


1-31 


























J esuheimstraße 










1-27 


2-24 


















J osef-l nnerhofer-Straße 


1-37 


2-44 


























Kälterer btraise 


1-45/A 


2-2 






















47-59 


2/A-22 


Kapuzinerstraße 


1-29 


2-20 


























Kastanienweg 


























1-21 


2-20 


Krafußweg 


1-27 


2-14 


























Kreuzsteinweg 






















1-7 


2-34 






Kreuzweg 


























1-39 


2-18 


Lambrechts weg 


























1-29 


2-44 


Lammweg 










3^7 


2-36 


















Laubendurchgang 




4-30 


























Luziafeldweg 






1-11 


2-8 






















M aderneidstraße 


1-29 + 
35-37 


2-42 


D± DD 
























— — 

M adoos 


1-29 


12^8 


























M aria-Rast-Weg 


1-11 


2-34 


























M arklhofweg 










1-21 


2-14 


















M arktstraise 










1-21 


2-36 


















Marol 












2-34 


















M atschatscher Weg 






















1-19 


2-30 






M ax-Sparer-Straße 


























3-227 


2-172 


M EBO 














1-1 
















M endelstraße 


























1-1 


2-2 


M issianer Weg 






1-11/A 


2-8/B 










13^9 


10-40 










M itte hing weg 














1-17 
















M ontiggler Straße 


3-55 


2-108 


























M ühlweg 






13-15 




1-11 


2-30 


















Naunweg 










1-9 


2-10 


















Nuß bäume rweg 






1-3 


2-2/A 










5-5 


4-12 










Paulser Platz 






1-21 


2-22 






















Paulser Straße 






1-59 


2^2 






















Perdoniger Weg 






















1-33 


2-34 






Pfarrgasse 










1-15 


2-12 


















Pigenoer Weg 




2-46 






















1-25 




Pillhofstraße 














1-77 + 
83-107 


4-4 


79 + 
109-111 


2-2 










— — 

Platzlweg 






















1-39 


2-18 






Pranzollweg 










1-9 


2-64 


















Rathaus platz 


1-15 


2-16 


























Reinspergweg 


1-17 


2-16/A 


















19-21 


18-20 






Rittsteinweg 


























1-77 


2-40 


Runggweg 










1-11 


2-32 


















C/-Ul^>(? \A/-vH-l<i \ l\l 

bcniois-warcn-weg 






19-37 


2-30 






















Schreckbichler Weg 










1-39 


2-26 


















Schulthauserweg 


1-23 


2-20 


























Schulweg 






1-15 


2-8 






















Sepp-Kerschbaumer-Straße 














1-19 


2-42 














Sigmundskroner Straße 














1-23 


2-34 














Sillnegg 


























1-9 




Sillweg 


1-5 


2/O-70 
























70/A-74 


Sonnengasse 


1-7 


2-12 


























St. -Anna-Weg 


1-27 


2-34 


























St. -Antonius-Weg 


























1-25 


2-24 


bt.-Apoiionia-btraise 


















1-9 


2-10 










bt.-hlonan-btralse 










5-29 


2-16 


















St.-J ustina-Weg 






1-47/A 


2^4 














49-67 


46-52 






St. -Martin-Straße 










1-37 


2-36 


















bt.-m icnaei-riatz 


5-19 


6-18 


























bt.-beDastian-btraise 










1-3 


2-20 


















Stanis-Gruber-Straße 


























1-23 


2-36 


btemacKerweg 


























1-15 


6-12 


Tu rm bac h w eg 






















1-35 


2-18 






Umfahrungsstraße 


3-23 


4-10 






















25^1 




Unteralberweg 


5/A-13 


2-18 


























Unterrainer Straße 






1-27 


2-36 + 
36/B 










29-81 


36/A + 
36/C + 
38-72 










Wartlweg 


1-33 


2-20 


























Weingüterweg 


























1-1 


2-28 


Weinstraße 










1-7/A 


2-52 


9-19 


54-66 














Weißhausweg 


1-9 


2-12 
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Kitas Eppan/Sozialgenossenschaft Tagesmütter 

Ein Besuch bei der Feuerwehr 



Pas 



' Taqesmütttr 



Im Zuge der alljährlichen Evakuierungs- 
übung ergab sich auch heuer wieder 
ein Besuch der Kita von St. Michael bei 
der dortigen Freiwilligen Feuerwehr. 
Am Donnerstag, 18. November, führte 
die Kita von St. Michael in Mithilfe des 
Feuerwehrkommandanten der Freiwil- 
ligen Feuerwehr, Andreas Zublasing, die 
diesjährige Evakuierungsübung durch. 



Bereits im Vorfeld wurde auch ein Be- 
such der örtlichen Feuerwehrstation ver- 
einbart. Um diesen Besuch den Kindern 
schon vorab näherbringen zu können, gab 
es Bücher zu diesem Thema; auch beim 
Morgenkreis wurden die Kinder darüber 
informiert. 

Um 9.30 Uhr kam der Feuerwehrkom- 
mandant in die Kita. Er stellte sich kurz 




Spannender Besuch bei der Feuerwehr - unser Gruppenfoto 



vor und verließ dann gemeinsam mit den 
Kindern und dem Betreuungspersonal die 
Kita. Am Sammelplatz im Garten wurde 
der Appell durchgeführt. Nach Abschluss 
der Übung ging die Gruppe in die neben- 
an liegende Feuerwehrhalle. Dort stellte 
der Feuerwehrhauptmann das große Feu- 
erwehrauto in den Hof. Mit großer Be- 
geisterung wurde dieses dann von einigen 
Kindern durchforstet. Natürlich durften 
auch Blaulicht und Sirene nicht fehlen 
sowie das Tragen des Helmes. Zudem 
wurden uns Kleidung und andere Uten- 
silien gezeigt. Den Abschluss bildete das 
gemeinsame Gruppenfoto. 

Die Kita St. Michael bedankt sich recht 
herzlich für das Mitwirken und die Be- 
sichtigung der Feuerwehrhalle. 

Kitas St. Michael 

St. -Michaelsplatz 7 

39057 Eppan 

Tel. 0471 062022 

kitas-eppan2@tagesmutter-bz.it 

Leiterin 
Kathrin Platzer 



Südtiroler Pfadfinderschaft Stamm Eppan 

tfAMmmtnnn 



Hallo, liebe Pfadfinder! 



Wie ihr wisst, findet im nächsten Som- 10. bis zum 20. Juli viele aufregende Tage „Pfadiheim" in Eppan. Hoffentlich seid 
mer wieder das Zeltlager des Stammes erleben. Der Anmeldetermin dafür ist der ihr alle mit dabei. 

Eppan statt. Zusammen werden wir vom 8. Februar, anmelden kann man sich im Eure Leiter 



Bauernjugend Girlan 



Preiswatten der Bauernjugend Girlan 



Die SBJ Girlan veranstaltet am Freitag, 
dem 10. Jänner, das alljährliche Preiswat- 
ten im Tannerhof Girlan. Beginn ist um 
18.30 Uhr. Auch diesmal winken wieder 
schöne Preise. 



Anmeldung: 

7737394 



bei Günther, Tel. 333 



Auf Ihr Kommen freut sich 

der Ortsausschuss 



Bretter für den Faschingswagen 

Für den Girlaner Faschingsumzug 2014 verleihen hat, kann sich gerne bei Gün- 

bauen wir wieder einen Festwagen und ther, Tel. 333 7737394, melden, 

benötigen dafür sehr viele Bretter. Wer Danke im Voraus, 

Bretter zu verschenken oder auch nur zu der Ortsausschuss 




Preiswatten der Bauernjugend Girlan: am Freitag, 
10. J änner, im Tannerhof 
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ELTERN KIND ZENTRUM 



Eltern Kind Zentrum 

St.-M ichaels-Platz 7, St. M ichael/Eppan 
Tel. und Fax: 0471 663823 

E-Mail: eppan@elki.bz.it, Internetseite: www.elki.bz.it 

Unser Wochenprogramm vom 7. bis 10. J änner 

Dienstag: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 15 bis 17 Uhr offener Treff/ 

Girotondo mit Hairstudio 

Mittwoch: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 15 bis 17 Uhr offener Treff/ 
Girotondo 

Donnerstag: 9 bis 11 Uhr Spiel und Spaß (14 bis 24 Monate) und 15 bis 
17 Uhr offener Treff/Girotondo 

Freitag: 9 bis 11 Uhr Krabbelzwerge (7 bis 13 Monate) und 9 bis 11 Uhr 
Spielgruppe 

Unsere Kurse im J änner: 

Zumbafit: 7. J änner von 9 bis 10 Uhr; 10. J änner von 20 bis 21 Uhr; 
zehn Einheiten 

Hypnobirthing: 11. J änner von 9 bis 11.30 Uhr; fünf Einheiten 
Yoga: 13. J änner von 20 bis 21.30 Uhr; zehn Einheiten 



Zumbafit: 15. J änner von 20.30 bis 22 Uhr; zehn Einheiten, in der 
Turnhalle vllpian 

Breakdance: 24. J änner von 14 bis 15 Uhr; zehn Einheiten, in der 
Turnhalle Siebeneich 

Ballett: 24. J änner von 15 bis 16 Uhr; zehn Einheiten, in der Turnhalle 
Siebeneich 

Phantasiereisen für Kinder: 27. J änner von 15 bis 16 Uhr, fünf Einheiten 
Mentaltraining für Erwachsene: 27. J änner von 20 bis 21 Uhr; 
fünf Einheiten 

TheraFit: 29. J änner von 20.10 bis 21.10 Uhr; zehn Einheiten 

Cinderella 
Elki-Tauschmarkt, 

J .-Innerhofer-Straße 15, Eppan, Tel. 0471 661668 

Unsere Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag 
jeweils von 9 bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 15 bis 18 Uhr 

Zurzeit suchen wirTlschklemmsitze und Autositze ab 13 Kilogramm 
(zweite und dritte Größe). Wir nehmen auch Faschingsbekleidung 
und -artikel sowie Erstkommunionbekleidung an. Danke. 



SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG EPPAN 



Grundschule Girlan 

Weihnachtstheater der etwas anderen Art 



Vorgeführt wurde „The Little drummer 
boy" mit den Schülerinnen und Schülern 
der vierten Klasse und der Klasse 5B der 
Grundschule Girlan am 13. Dezember im 
Tannerhof. 

Bereits im Herbst begannen die Kinder 
im Rahmen eines Projektes, sich mit der 
Spielform des chorischen Theaters zu be- 
schäftigen. Anders als beim Theater des 
Protagonisten steht hier nicht die heraus- 



ragende Einzelleistung im Mittelpunkt, 
sondern die überzeugende Gruppenleis- 
tung. Im Laufe der letzten Monate wur- 
den immer wieder gemeinschaftsstiftende 
Übungen gemacht und produktive Grup- 
penprozesse initiiert. Verschiedene Texte 
wurden einstudiert und durch eine chori- 
sche Bearbeitung in neues Licht gerückt. 
Die Texte - eingebettet in die Geschichte 
des kleinen Trommlerjungen - wurden im 



Chor gesprochen oder einzeln nachein- 
ander. Dadurch erhielten sie unterschied- 
liche Bedeutung. Untermalt wurde das 
Ganze mit musikalischen Einlagen und 
Klangspielen, dabei wurden alle Kinder 
miteinbezogen. 

Das zahlreich erschienene Publikum und 
der tosende Applaus entlohnten die Kin- 
der für die Mühe der letzten Wochen. 




Die vorgeführten Texte wurden im Chor gesprochen und mit Klangspielen musikalisch untermalt. 
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EPPAN SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG 



Grundschulsprengel Eppan/Grundschule St. Pauls 

Weihnachtsfeier in der Grundschule St. Pauls 



Am 23. Dezember 2013 um 11 Uhr lu- 
den die Grundschulkinder der Klassen 
2A und 2B zu ihrer Weihnachtsfeier im 



Mehrzwecksaal der Grundschule St. Pauls 
ein. Einen ganzen Monat lang wurde in 
den Klassen fleißig für die Aufführung ge- 




Eindrücke von unserer Weihnachtsfeier am 23. Dezember 



übt. Ein stimmungsvoller Lichtertanz er- 
öffnete die Feier. Es folgten verschiedene 
Gedichte, Lieder und ein Krippenspiel, 
welche die Kinder mit Freude präsen- 
tierten. Zum Abschluss überreichten die 
Zweitklässler stolz ihre selbst angefertig- 
ten Weihnachtsgeschenke. Die Feier wur- 
de mit einem Büffet, das die Eltern vorbe- 
reitet hatten, und mit einem gemütlichen 
Zusammensein abgerundet. 

Die zweiten Klassen der Grundschule St. 
Pauls bedanken sich bei allen, die mitge- 
feiert haben, und wünschen erholsame 
Ferien und ein erfolgreiches, gesundes 
neues Jahr 20141 



Grundschulsprengel Eppan 

Einschreibung in die erste Klasse: Schuljahr 2014/2015 



Grundschulen St. M ichael, St. Pauls, 
Missian und Perdonig 

Pflicht zur Einschreibung - Alle Kinder, 
die vor dem 1 . September 2008 geboren 
sind, müssen eingeschrieben werden. 

Möglichkeit zur Einschreibung - Kinder, 
die zwischen 1. September 2008 und 30. 
April 2009 geboren sind, können ent- 
weder in den Kindergarten oder in die 
Grundschule eingeschrieben werden. 
Doppeleinschreibungen sind nicht er- 
laubt. 

Orte und Termine 

Erste Möglichkeit: 

Mittwoch, 15. Jänner, in der Schule Ihres 
Wohngebietes 

• Grundschule St. Michael und St. Pauls, 
von 14.30 bis 15.30 Uhr 

• Grundschule Missian, von 14.30 bis 15 
Uhr 

Dienstag, 14. Jänner, Grundschule Perdo- 
nig, um 16.15 Uhr 
Zweite Möglichkeit: 

Im Sekretariat der Grundschule St. Mi- 
chael am 

• Donnerstag, 16. Jänner, und Freitag, 17. 
Jänner, von 8.30 bis 12 Uhr 

Ganzjährige Befreiung vom 
Schulbesuch 

Gleichzeitig mit der Einschreibung kann 
um die ganzjährige Befreiung vom Schul- 
besuch angesucht werden. In diesem Fall 



muss entweder ein ärztliches Attest oder 
ein psychologisches Gutachten innerhalb 
Mai 2014 nachgereicht werden. 

Überstellung in eine andere Schule 

Alle Kinder im Einzugsgebiet des Grund- 
schulsprengels Eppan müssen bei uns ein- 
geschrieben werden. Gleichzeitig können 
Sie um Uberstellung in eine andere Schu- 
le ansuchen. Der Antrag wird von uns 
weitergeleitet. 

Vorgangsweise bei der Einschreibung 

Die Einschreibung kann nur von den El- 
tern bzw. den Erziehungsberechtigten 
vorgenommen werden. Es sind keine 
Dokumente erforderlich. Den Vordruck 
erhalten Sie über den Kindergarten. Die 
Daten und die Steuernummern des Kin- 
des und der Eltern müssen leserlich ein- 
getragen werden. 

Schulprogramm 

Weitere Informationen zum Schulpro- 
gramm, zum Stundenplan und zum Schul- 
kalender finden Sie auf unserer Homepage 
http://www.snets.it/GSD-Eppan 

Ganztagsgruppe 

Der Schulrat hat aufgrund geringer 
Nachfrage und aufgrund pädagogisch 
didaktischer Überlegungen beschlossen, 
im kommenden Schuljahr anstelle der 
Ganztagsklasse eine Ganztagsgruppe ein- 
zurichten. 



Die Zusammensetzung der Ganztags- 
gruppe erfolgt aus Schülern und Schüle- 
rinnen aller ersten Klassen. Die Kinder, die 
sich in die Ganztagsgruppe einschreiben, 
sind verpflichtet, für das gesamte Schul- 
jahr an den drei Nachmittagen (Montag, 
Mittwoch und Donnerstag) die Schule bis 
16.15 Uhr zu besuchen. Die Kinder der 
GTG werden zur Mensa begleitet und 
verbringen die Mittagspause gemeinsam. 
Am Dienstag ist Pflichtunterricht, des- 
halb erfolgt an diesem Nachmittag der 
Unterricht im Klassenverband. 
Sollte aus den Einschreibungsunterlagen 
hervorgehen, dass der Nachmittagsunter- 
richt am Freitag für die Eltern sehr wich- 
tig ist, befasst sich der Schulrat noch mit 
diesem Anliegen und bespricht die Orga- 
nisationsform. 

Nachmittagsgestaltung 

Der Unterricht erfolgt in Projekteinheiten 
und beinhaltet unter anderem: selbststän- 
dige Vertiefungsphasen (durchschnittlich 
ca. 30 Minuten), eine kurze Pause (Tee- 
pause, Obstpause), Materialarbeit usw. 

Es wird in verschiedenen Sozialformen 
gearbeitet. Die konkreten Inhalte werden 
von den Lehrpersonen der ersten Klasse 
zusammen mit der GTG-Lehrperson im 
September festgelegt. 

Die Schuldirektorin 
Dr. Monika Thaler 
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SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG EPPAN 



Schulsprengel Eppan 



Einschreibung in die erste Klasse: Schuljahr 2014/2015 



Grundschule Girlan und Frangart 

Pflicht und Möglichkeit zur Einschrei- 
bung - Alle Kinder, die vor dem 1 . Sep- 
tember 2008 geboren sind, müssen einge- 
schrieben werden. Kinder, die zwischen 
1. September 2008 und 30. April 2009 
geboren sind, können entweder in den 
Kindergarten oder in die Grundschule 
eingeschrieben werden. Diese Entschei- 
dung soll ausschließlich unter Beachtung 
der Entwicklung der Kinder erfolgen. 
Deswegen finden wir es wichtig, dass die 
Eltern die Kindergärtnerinnen in diese 
Entscheidung mit einbeziehen. Sie dürfen 
Ihr Kind nicht in mehrere Schulen oder 
in Schule und Kindergarten einschreiben, 
sondern müssen sich jetzt für einen Ort 
entscheiden. 



tern bzw. den Erziehungsberechtigten 
vorgenommen werden. 

Termine 

Grundschule Frangart: 

• in der Schule Ihres Wohngebietes am 
15. Jänner von 14.30 bis 15.30 Uhr 

• im zuständigen Schulsekretariat (in der 
Mittelschule Eppan) von Montag, 13. 
Jänner, bis Freitag, 17. Jänner, 
von 8.30 bis 12 Uhr 

Grundschule Girlan: 

• im zuständigen Schulsekretariat (in der 
Mittelschule Eppan) von Montag, 13. 
Jänner, bis Freitag, 17. Jänner, 
von 8.30 bis 12 Uhr 

Ganzjährige Befreiung 
vom Schulbesuch 

Die Einschreibung kann nur von den El- Gleichzeitig mit der Einschreibung kann 



um die ganzjährige Befreiung vom Schul- 
besuch angesucht werden. 
In diesem Fall muss entweder ein ärztli- 
ches Attest oder ein psychologisches Gut- 
achten innerhalb Mai 2014 nachgereicht 
werden. 

Dokumente 

Bei der Einschreibung sind keine Doku- 
mente erforderlich. Die Vordrucke er- 
halten Sie über den Kindergarten. Die 
Steuernummer des Kindes und der Eltern 
müssen mitgebracht werden. 

Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an die zuständige Schuldirek- 
tion. 

Der Schuldirektor des Schulsprengels Eppan 
Dr. Martin Sitzmann 



Einladung zur J ahresversammlung 



Bäuerinnenorganisation St. Michael 



Die diesjährige Jahresversammlung findet 
am Mittwoch, 15. Jänner, um 14.30 Uhr 
im Tannerhof in Girlan statt. Wir möch- 
ten alle Mitglieder und Interessierten 
recht herzlich dazu einladen. 

Tagesordnung 

• Begrüßung durch die Ortsbäuerin 

• Tätigkeitsbericht 

• Kassabericht 

• Referat von Rita Wolkan Amort über 
Kaffeeanbau und Filz Verarbeitung 



• Gruß worte der Ehrengäste 

• Programmvorschau 

• Allfälliges 

• Gemütliches Beisammensein 

Die Referentin und „Bäuerinnen-Dienst- 
leisterin" Rita Amort berichtet über ihre 
Arbeit auf dem Amort-Hof in Altrei, wo 
sie zusammen mit ihrer Familie Kaffee- 
anbau und eine eigene Schafhaltung be- 
treibt. Nach ihrem Kurzreferat besteht 
die Möglichkeit den „Altreier Lupinien- 




kaffee" und verschiedene Filzprodukte zu 
kaufen. 

Für all jene, die ein Mitglied werden 
möchten, bietet sich unsere Jahresver- 
sammlung bestimmt gut an, auch um 
einen Einblick in unsere Tätigkeiten zu 
erhalten. 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Kom- 
men zu diesem sicher sehr interessanten 
Nachmittag. 

Der Ortsbäuerinnenrat 



ZENTRUM TAU 



Achtsamkeitsyoga 

Yoga ist ein ganzheitliches System, das 
Körperarbeit, Atemarbeit und "Tiefenentspan- 
nung sowie Meditation verbindet, um zu einer 
umfassenden Gesundheit und spirituellen 
Entwicklung des Menschen beizutragen 
Kostenlose Schnuppereinheit: M i, 8. J änner, 
von 19 bis 20.10 Uhr 

Kurs: ab M i, 15. J änner, jeweils von 19 bis 
20.10 Uhr (zehn Einheiten) 

Stillemeditation und Kontemplation 
Tönen, Körper- und Energiearbeit, Gebärden- 
meditation, Stillemeditation und persönliche 
Begleitung 

Termin: ab M i, 8. J änner (elf Einheiten), 
jeweils von 20.15 bis 21.15 Uhr 
Anmerkung: Information und Einführung für 
Neueinsteiger auf Anfrage 



Erwachen imj etzt 

Kraft und Tiefe dieses Moments, Erkenntnisse 
und Einsichten gewinnen, geführte Meditation 
sowie meditatives Körpererleben, inneres 
Erforschen und Reflexion 
Nächster Termin: Sa, 11. J änner, von 15 bis 

18 Uhr 

Systemisches Strukturstellen: Offene Gruppe 
Nächster Termin: M i, 15. J änner, von 9 bis 
12 Uhr 

Biographiearbeit - Erzähl uns deine Geschichte 
Im Schreiben unserer Geschichte(n) erkennen 
wir, wie kostbar und einmalig unser aller Le- 
ben verläuft. Eine hilfreiche Methode, sich der 
eigenen Geschichte bewusst zu werden. 
Termin: ab M i, 15. J änner, jeweils von 17 bis 

19 Uhr (fünf Einheiten) 



Die fünf Tibeter® 

Ein Weg zu Gesundheit, Lebenskraft und 
Bewusstheit 

Termine: ab 16. J änner jeweils von 8.30 bis 
10 Uhr (acht Einheiten); ab 16. J änner jeweils 
von 19.30 bis 21 Uhr (acht Einheiten) 

Intuitives M alen 

Termin: Sa, 18. J änner, von 9 bis 16.30 Uhr 



m 

Tun 

Information und Anmeldung: 

Zentrum Tau 

Tel. 0471 964178 

E-Mail: info@zentrum-tau.it 
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Verein für Heimatpflege Eppan 



tyilvflvilvi 



Ehrungen von M itgliedern des Gründungsvorstandes 1983 



Am 14. Juni 1983 wurde im Pfarrsaal 
von St. Michael/Eppan von 55 Mitbür- 
gern der Verein für Heimatpflege Eppan 
gegründet. Am selben Abend wurde von 
der Versammlung der fünfköpfige Vor- 
stand gewählt. Anlässlich des 30. Tätig- 
keitsjahres des Vereines hat der Vorstand 
beschlossen, vier Herren des Vorstandes 
der ersten Stunde zu ehren. 
Im Rahmen einer Feier am 4. Dezem- 
ber 201 3, an dem der bekannte Lieder- 
macher Sepp Messner Windschnur den 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern der 
Heimatpflege ein Konzert mit seinen tref- 
fenden ironisch-satirischen Liedern gab, 
wurden die Herren Dr. Franz Lintner, Dr. 
Franz Schrentewein, Ing. Othmar Larcher 
und Sepp Petermair für ihren Einsatz für 
die Kultur- und Heimatpflege geehrt. Dr. 
Peter von Hellberg, der dem Verein seit 
der Gründung vorsteht, überreichte den 
Geehrten einen gerahmten, kolorierten 
Stich des bekannten Burgenpanoramas 
von Hocheppan. 

Obmann v. Hellberg betonte, dass der 
Verein, neben den Leistungen der vielen 




V.l. Dr. Franz Sch rentewein, Dr. Franz Lintner, Obmann Dr. Peter von Hellberg, Referentin Edeltraud Riegler 
Troger in Vertretung der Gemeinde Eppan, Ing. Othmar Larcher, Sepp Petermair 



Jahre, eine Art Bewusstseinsänderung der 
Mitbürger in der Einschätzung des bedeu- 
tenden kulturellen Erbes von Eppan be- 
wirkt habe; was man schätzt, pflegt man 
auch. Die damaligen Vorstandsmitglieder 
haben sich auch in ihrem beruflichen 
Leben stets dem Gedanken der Heimat- 
pflege verpflichtet gefühlt. Hierbei wurde 
besonders Dr. Franz Lintner als langjähri- 
ger Bürgermeister der Gemeinde Eppan 
hervorgehoben. 



Sowohl Dr. Franz Lintner als auch den 
vielfältigen Vereinen verdanken die Bürger 
den Aufstieg Eppans zu einer sogenann- 
ten „Kulturhauptstadt" des Überetsches/ 
Unterlandes. Gleichzeitig wurde der auf- 
geschlossenen Gemeindeverwaltung für 
die Förderung des Vereines und für die 
im Laufe der letzten 30 Jahre zahlreichen 
gemeinsam durchgeführten Initiativen 
gedankt. Der Abend wurde mit einem ge- 
mütlichen Umtrunk abgeschlossen. 



Bibliothek Eppan 

Fotoausstellung „Dialog derzeit" 



Vom 8. bis 17. Jänner zeigen wir Auf- 
nahmen, die Verena Hafner und Lukas 
Schwienbacher bei einer Israelreise ge- 



macht haben. Das zentrale Element der 
Bilder ist stets der Dialog und die Hoff- 
nung auf den Dialog: zwischen den Kul- 




Riesige Mauern trennen Israel von den palästinensischen Gebieten. 



turen, Ethnien, Nationen, Geschlechtern, 
der Dialog zwischen den verschiedenen 
Menschen, aber auch der Dialog im eige- 
nen Kopf. Vorurteile sollen überwunden 
werden und Klischees in Frage gestellt 
werden. Dialog braucht Raum und Zeit, 
um zu wachsen, Dialog kann Vertrau- 
en und Bindung schaffen, Beziehungen 
strukturieren, Dialog kann gelingen, muss 
aber nicht. Die Fotoausstellung „Dialog 
der Zeit" soll zum Nachdenken anregen 
- einige Bilder ziehen unbemerkt an uns 
vorbei, andere bewegen uns oder hinter- 
lassen tiefe Eindrücke. Anschließend ist 
die Ausstellung bis Ende Jänner im Ju- 
gendtreff Jump zu sehen. 

Alte Zeitschriften zu verschenken 

Wie alljährlich verschenkt die Bibliothek 
Eppan ab Dienstag, 7. Jänner, alte Zeit- 
schriften. 

Das Bibliotheksteam 
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Bibliothek Girlan *3 

Vorlesestunde: „Schluckauf im Hühnerstall" 



Am Samstag, 4. Jänner, um 15.30 Uhr 
starten wir mit der ersten Vorlesestunde 
im neuen Jahr. Gelesen wird „Schluckauf 
im Hühnerstall" - Hick-hicks statt Kike- 
riki! Der Hahn Tocke versteht die Welt 
nicht mehr. Sein Schluckauf will einfach 
nicht verschwinden. Zwar lassen sich sei- 
ne 23 Hühner die tollsten Sachen einfal- 
len, aber weder Gespensterverkleidung 
noch Kanonendonnersenf können helfen. 
Da hat das kleinste Huhn Polly eine Idee. 
Ob es diesmal klappt? 
Möchtest du dir diese Geschichte anhö- 
ren? Und du bist schon vier Jahre oder 
älter? Dann komm doch in die Bibliothek 



Girlan. Du bist herzlich eingeladen, wir 
freuen uns auf dich! 

Öffnungszeiten: 

• Dienstag: 8.30 bis 10.30 Uhr 

• Mittwoch: 15 bis 18 Uhr 

• Donnerstag: 1 8 bis 20 Uhr 

• Samstag: 16.30 bis 18.30 Uhr 

• Sonntag: 9.30 bis 10.30 Uhr 

Bibliothek Girlan 
Pfarrgasse 3, Girlan 
Tel. 0471 663675 

E-Mail : bibliothek-girlan@rolmail . net 
http://bibliothek-girlan.blogspot.com 




Hahn Tocke und seine Hühner 



Theatergruppe St. M ichael/Eppan 



J ugendtheater: Gelungener Abschluss 



Wir blicken auf drei erfolgreiche Auf- 
führungen zurück und bedanken uns 
dafür bei allen Beteiligten sehr herzlich. 
Ein großer Dank geht an die Regisseurin 
Astrid Gärber sowie an Viktoria Zuech, 
Werner Lanthaler und an die beiden Gi- 
tarristen. 

Wir möchten uns außerdem bei der Ge- 
meindeverwaltung von St. Michael/Epp- 
an herzlich für die kostenlose Benutzung 



der Räumlichkeiten bedanken. Ein wei- 
terer Dank geht an die Raiffeisenkasse 
Überetsch, die Bäckerei „Plazotta" und 
die Firma „Sportbau". Auch den Freiwil- 
ligen Feuerwehren von St. Pauls und St. 
Michael sowie dem Hausmeister Man- 
fred Dissertori sei an dieser Stelle ge- 
dankt. 

Nicht zuletzt gebührt unser aufrichtiger 
Dank dem Publikum, das sich von den 



Kindern und Jugendlichen in eine andere 
Welt, die Welt des Theaters, mitnehmen 
und sich von ihrer Theaterbegeisterung 
mitreißen hat lassen. 

Wir wünschen Ihnen allen einen guten 
Start in das neue (Theater) -Jahr, wir 
freuen uns schon jetzt auf ein Wieder- 
sehen im kommenden Fasching, die Pro- 
ben dafür haben bereits begonnen. 



KIRCHLICHES EPPAN 



Pfarrei St. Michael 



GOTTESDIENSTORDNUNG 



Samstag, 4. J änner 

• 14 Uhr Segnung des Dreikönigwassers 

• 20 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet vom M ontaner Dreigesang 

• 17 Uhr Sonnenberg: Vorabendmesse 
Sonntag, 5. J änner 

• 9 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mitgestaltet von 
Dr. Walter Danay 

• 10.30 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache 

• 10.30 Uhr M ontiggl: Wortgottesfeier mitgestaltet von den 
J agdhornbläsern 

• 9.30 Uhr Sonnenberg: Eucharistiefeier 

• keine Vorabendmesse 

Montag, 6. J änner, Fest der Erscheinung des Herrn „Dreikönig" 

• 9 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mitgestaltet vom 
Kirchenchor 

• 10.30 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache 

• 10.30 Uhr M ontiggl: Eucharistiefeier zum Patrozinium 

• 14 Uhr M ontiggl: Andacht 

• 7 Uhr St. Anna: Eucharistiefeier 

• 9.30 Uhr Sonnenberg: Eucharistiefeier 



dös tmwc/i sckmi in dmm <fc4ize 

md m ^Htiiz, dös imnifiJi üied&n 

;TWsfc hingt. 
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EPPAN KIRCHLICHES 



Pfarrei Girlan 




Ministranten-Casting 

Liebe Mädels und Jungs, wir brauchen wieder neue Ministran- 
ten! Es würde uns freuen, wenn ihr bereit wärt, einen so tollen 
Dienst für unsere Pfarrgemeinde zu leisten. Wir treffen uns am 
Samstag, 1 1 . Jänner, um 10 Uhr in der Kirche, wo wir euch alles 
vorstellen und ihr etwas hinein schnuppern könnt. 
Alle Kinder ab der dritten Klasse Volksschule sind willkommen. 
Die Aufnahmefeier findet am Sonntag, dem 26. Jänner, statt, bis 
dahin wird die Einschulung geprobt. Wir rufen auch die Eltern 
auf, ihre Kinder zu motivieren und zu unterstützen. 

Infos: bei Carmen Albenberger, Tel. 338 3220047, oder bei Mi- 
cheal Premstaller, Tel. 0471 661745 

Auf ein zahlreiches Erscheinen freuen sich 

die Ministrantenleiter 
Carmen, Michael, Aaron und Florian 



/ ^\ Um den Pfarrer beider 
Messe zu i/nter^lutzen 



Einstimmung auf 2014 



EPPAN SPORT 



Südtiroler Laufverein 



Der Adventskalender mit seinen 24 Über- 
raschungstürchen liegt hinter uns. Vor uns 
liegen ein neues Jahr, neue Erwartungen 
und zwölf Monate, die geplant und ge- 
nutzt werden wollen. 
Der Winter ist für Läufer keine intensi- 
ve Trainings- und Wettkampfzeit. Es ist 
die Zeit der Erholung, Zeit für Grundla- 
gen und die innerliche Vorbereitung auf 
die neue Laufsaison. Für das Training im 
Winter haben wir die Turnhalle der Ro- 



UBERSICHT 



SLV-M arathonbestenliste 2013 



Volkmar Mair 2:36:32 

Stefan Mair 2:37:48 

Patrick Costabei 2:52:02 

Manni Feichter 2:56:04 

Marc Eisenstecken 2:56:53 

Felix Huber 2:58:40 

Oswald Plangger 2:59:47 

Hans Knapp ~ 3:04:04 

J oachim Treyer 3:05:21 

J ohannes Fink 3:08:21 

Anna Pedevilla 3:11:24 

Angelika Eckl 3:15:56 

Berta Seebacher 3:55:37 

Claudia Moro 4:13:03 

Rosi Unterpertinger 4:16:51 



deri-Mittelschule in Haslach montags von 
17.30 bis 19 Uhr reserviert. 

Das Organisieren ist für den Vereins- 
vorstand eine Ganzjahresbeschäftigung: 
Unsere Vollversammlung findet am 25. 
Jänner statt. Bis zum Kalterer-See-Halb- 
marathon sind es noch 13 Wochen. Das 
David-Pichler-Meeting und der Weinstra- 
ßenlauf stehen ebenso wieder auf unse- 
rem Rennkalender. 



Nächste Lauftermine 

12. J änner: Cross della Vallagarina, interna- 
tional 

25. J änner: Volks bank-Trophäe, J ugend- 
Hallentreffen 

2. Februar Cross Vlllalagarina, Regional meis- 
terschaft 

15. Februar: Winterlauf 1, Algund-Vellau 

16. Februar Cross del Crus 2, Villa Lagarina 
16. Februar Verona-Halbmarathon 

22. Februar Winterlauf 2, Meran 10 Kilometer 
2. März: Treviso-M arathon 

15. bis 16. März: Werner von Linde-Sportfest, 
M ünchen 

23. März: Rom-M arathon 

30. März: Kälterer See-Halbmarathon, Top7 




SPARKASSE 

CASSA DI RISPARMIO 
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ASC Berg - Leichtathletik 



Achter ASC Berg-Laufcup 



In der vergangenen Saison wurde der ver- 
einsinterne Laufcup des ASC Berg bereits 
zum achten Mal ausgetragen. Dazu zählte 
ein Programm von neun Rennen, wovon 
für jeden Teilnehmer die sieben besten 
Ergebnisse gewertet wurden. Bei jedem 
der Rennen wurden entsprechend der 
persönlichen Platzierung Punkte verge- 
ben, welche am Ende summiert wurden 
und zur Erstellung der Rangliste dienten. 
Am vergangenen 21. Dezember fand im 
Mehrzwecksaal der Grundschule von 
St. Pauls die feierliche Prämierung statt. 
Dabei fehlten auch diesmal nicht die tra- 
ditionelle Dia-Show von Sektionsleiter 
Christian Werth sowie die kulinarische 
Umrahmung von unserem Präsidenten 
Heinz Sachsaiber. 

Bei den Damen ging der Laufcup auch 
heuer wieder an Marlene Zipperle. Den 
zweiten Platz belegte Inge Giuliani. Eli- 
sabeth Niedermair sicherte sich Rang 
drei. Die weiteren Ränge belegten Renate 
Maoro, Anneliese Kofier, Beatrice Zanon, 
Maria-Luise Palma und Vera Riffesser. 
Bei den Herren ging der Titel erstmals an 
Peter Riffesser, gefolgt von Markus Wie- 



3£ 




Die Gewinner des heurigen Laufcups: Marlene Zipperle und Peter Riffesser 



denhofer und Martin Thalheimer. In der 
weiteren Rangordnung folgten Helmut 
Müller, Leo Langes, Thomas Geiser, Ro- 
bert Pichler, Giovanni Bentivegna, Anton 
Mitterhofer und Marcus Ranigler. 



Volksbank 



m NIKOLAUS 
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FC Eppan 

19. Eppaner Dreikönigsturnier 

Noch bis Montag läuft das Dreikönigsturnier in Eppan. Mit über 
100 teilnehmenden Mannschaften geht das traditionelle Drei- 
königsturnier des AFC Eppan heuer in seine 19. Auflage. Die 
Jugendmannschaften und die Herrenteams sind an fünf Turnier- 
tagen in der Raiffeisenhalle von St. Michael im Einsatz. Dabei 
wollen Neugries (U10), Algund (C-Jugend), die SPG Frangart, 
St. Pauls, Girlan (B-Jugend), Dietenheim (Ul 1), Eppan (U8 und 
Altherren) und SpVgg Nürnberg (Freizeit/Herren) ihren Titel 
vom Vorjahr verteidigen. Die Spielpläne aller Mannschaften sind 
online abrufbar (www.afceppan.com). 



UBERSICHT 



Der Turnierplan 2014 

Donnerstag, 2. J änner: C-J ugend (2001) 

Donnerstag, 2. J änner: B-J ugend (1999/2000) 

Freitag, 3. J änner: Unter 11 (2002) 

Freitag, 3. J änner: A-J ugend (1997/98) + Altherren 

Samstag, 4. J änner: Freizeit 

Sonntag, 5. J änner: Unter 10 (2003/2004) 

M ontag, 6. J änner: Unter 8 (2005 und jünger) 



FCE-Preiswatten am 19.J änner 

Das traditionelle Preiswatten des AFC Eppan in der Eppaner 
Raiffeisenhalle findet am Sonntag, dem 19. Jänner, mit Beginn 
um 1 6 Uhr statt. 

Anmeldungen werden bereits jetzt per Telefon zu Bürozeiten 
entgegengenommen, Tel. 0471 662109, 335 5715728 (Man- 
fred). 



[?3 Volksbank EUbagnara C]K^3g* raf^-iner 



JUGEND SPONSOR POOL 
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Amateurlaufverein Eppan 

St. J ohanner-Sparkasse-Lauf 



A 



Bei prächtigem Wetter wurde im Tiroler 
St. Johann das „Alpencup"-Finale aus- 
getragen. An diesem letzten Rennen der 
beliebten Laufserie beteiligten sich 271 
Läufer und Läuferinnen. Unter diesem 
großen Teilnehmerfeld waren auch unse- 
re ALV-Eppan-Dauer(b)renner Jonas und 



Tony Flaim. Mit seinem sehr guten fünften 
Platz erreichte unser neunjähriger Nach- 
wuchsläufer Jonas wieder einmal eine 
Spitzenplatzierung. Noch besser erging es 
seinem Vater Tony, der mit seinem dritten 
Platz bereits den zehnten „Stockerlplatz" 
in diesem Jahr feiern konnte. „Nach einer 




so langen Saison sind wir jetzt schon etwas 
müde. Da wir uns allerdings immer noch 
in einer sehr guten Form befinden, gelingt 
es uns immer noch, gute Ergebnisse zu 
erzielen und uns somit immer wieder neu 
zu motivieren", berichtete uns unser sehr 
zufriedener ALV-Eppan-Läufer-Präsident 
Tony Flaim nach dem „Alpencup"-Finale 
in St. Johann in Tirol. 



UBERSICHT 


Schüler U10 (900 Meter) 


M inuten 


1. Simon Freisinger (Tri-X-Kuf stein) 3:11,4 


2. Luca Hamiger (LG-Decker Itter) 


3:17,3 


6. J onas Flaim (ALV Eppan) 


3:36,1 


Männer M50 (6.000 Meter) 




1. J osef Scharmer (LG Telfs) 


21:56,02 


2. Horst Dr. Eidenmüller 




(TSV Ottobrunn) 


22:03,91 


3. Tony Flaim (ALV Eppan) 


24:24,44 



V.l. Dr. Horst Eidenmüller, J osef Scharmer und Tony Flaim bei der Siegerehrung der Altersklasse Männer 
M50 



RANGESCHINI 

®, flf FACHHANDELS 
SERVICE 



Volleyball Überetsch 



U14-Mädchen qualifizieren sich für Meisterschaft 



-4 



Unsere U14-Mädels des Volleyteams 
Eppan haben sich auch in dieser Saison 
frühzeitig für die Meisterrunde qualifi- 
ziert. Nach sieben eindeutigen Siegen lie- 



gen sie an der Tabellenspitze und werden 
dann ab Jänner 2014 mit den acht besten 
Mannschaften um den Landesmeistertitel 
kämpfen. Bis dahin steht der Mannschaft 




allerdings noch einiges bevor und es wer- 
den noch viele spannende Spiele ausge- 
tragen. 

Am vergangenen Sonntag aber konnte 
die Mannschaft einmal ganz nah Volley- 
ball auf höchstem Niveau erleben. Unsere 
Mädels durften beim Serie-A2-Spiel des 
Volley Südtirol in Bozen den Ballservice 
übernehmen und konnten gleichzei- 
tig viel vom perfekten Angriffsspiel der 
Mannschaft rund um Valeria Papa lernen. 
Die Südtiroler Mannschaft hat ihr bisher 
bestes Spiel der Saison gezeigt und konn- 
te klar gegen die besser platzierte Mann- 
schaft aus Rovigo mit 3:0-Sätzen gewin- 
nen. 



Die U14-Mädels sind einsatzbereit. 



Raiffeisen 



RäiSfe-sefikasse Überetsch 



36 | 3.J änner2014 | Nr. 1 



AKC Überetsch Eppan 

Kegelmeisterschaft: Gute Ergebnisse 



SPORT EPPAN 



& KEGELCLUB 

V UÖERETSCH fPPAN 



Die Vorrunde der Kegelmeisterschaft 
wurde mit noch zwei ausstehenden Spie- 
len der Damenmannschaft beendet, die 
beide gewonnen werden konnten. 
Der AKC Überetsch Eppan kann mit 
dem Abschneiden der fünf Mannschaften 
durchaus zufrieden sein. Der AKC Über- 



etsch Eppan I belegt in der A2-Klasse 
West einen beruhigenden Tabellenplatz 
im Mittelfeld. Der AKC Überetsch Epp- 
an II und III belegen jeweils den ersten 
Tabellenplatz in ihren Kreisen. 
Auch die Damenmannschaft belegt den 
ersten Tabellenplatz im Kreis B-Klasse 




Damen West. Mit diesen erfreulichen 
Resultaten verabschiedet sich der AKC 
Überetsch Eppan in die Winterpause bis 
Ende Jänner und wünscht allen Freunden 
und Gönnern alles Gute im neuen Jahr. 



UBERSICHT 



Ergebnisse 

B-Klasse West Damen 

ASKC Ratschings II gegen AKC Überetsch 
Eppan 2:4 Sätze 2 Punkte 

AKC Überetsch Eppan erzielte 1.843 Holz 
(460 Schnitt) 

Imma Dissertori 508 Holz 

Anneliese Unterhauser 475 Holz 

Waltraud Rautscher 446 Holz 

AKC Überetsch Eppan gegen ASV 

Deutschnofen II 4:2 Sätze 2 Punkte 

AKC Überetsch Eppan erzielte 2.042 Holz 
(510 Schnitt) 

Petra Unterhauser 561 Holz 

Imma Dissertori 507 Holz 

Waltraud Rautscher 501 Holz 

Es sind nur jeweils die drei besten Spieler- 
innen angeführt. 



AKC Überetsch I von oben links: Anton Rotten stein er, J osef Pichler, Christian Tetter, Gabor Sukosd, Kurt 
Plunger und Anton Pircher 



Wh ZE LG ER 

HÖREXPERTEN - ESPERTI DELL'UDITO 




sigibau 








SPARER 


MARSCHALL 
PLUNGER 

Partner 





PARKfM&OlSI 

Südtiroler Gesellschaft für Parkinson 
und verwandte Erkrankungen 



Trotz Zittern, Steifheit und Verlangsamung 
möchten wir aktiv am Leben teilnehmen. 

Bitte unterstützen Sie unseren 
Verein mit einer solidarischen Spende. 



Raiffeisenkasse Überetsch, Fil. Eppan 
IBAN IT 07 G 08255 58160 000300210854 




STISCHE FIBROSE 



MUKOVISZIDOSE-HILFE 

I 



0^ 



unser Spendenkonto I Raika Schiern Rosengarten 
IBAN IT 94 S 08065 58322 000301236211 

MUKOVISZIDOSE-HILFE SÜDTIROL 

www.mukoviszidose-bz.it 
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Sportschützen Eppan 

Weihnachtsfeier und Preisverteilung 



Unsere Weihnachtsfeier war sicher eine 
gute Gelegenheit; unsere Glück- und 
Segenswünsche zum Weihnachtsfest zu 
überbringen. Oberschützenmeister Karl 
Gasser begrüßte ganz besonders unse- 



re erfolgreiche Weltcup-Siegerin Petra 
Zublasing mit einem Blumengruß und 
freute sich, dass Landesoberschützen- 
meister August Tappeiner und Landes- 
schießsportleiter Heinz Unterholzer sich 



UBERSICHT 


Verpinsimeistprschaft 2013 

V t 1 V_ 1 1 1 *J 1 1 1 V_ 1 *J IV_ 1 JVm NU 1 L V -L *J 




Karl Gasser 


400 Ringe 






Otmar Larcher 


398 Rinae 

*J *J\J 1 \ii ly V— . 


Schüler LG 




Marlene Palla 


397 Ringe 


Dominik 7ijhla^inn 

L-/V-/I 1 III MIX £-UUIUOM IM 


172 Rinne 

J. / £— 1 \l 1 IUt 






David Enderle 


143 Ringe 


Hobby LG 




Simon Gaiser 


136 Ringe 


Andreas Morandeil 


400 Ringe 






Karl Larrhpr 

l\UI 1 1— dl V-l 1 V— 1 


398 Rinae 

— / *J\J l\ll IUt 


Zöglinge LG 




Luis Ploner 


396 Ringe 


M arvin Spitaler 


377 Ringe 






Nora Demar-Brando 


375 Ringe 


Master LP 








Kurt Lintner 


328 Ringe 


J ungschützen LG 








Simon Weithaler 


395 Ringe 


Senioren LP 




Andrea Oseguera 


392 Ringe 


Gottfried Scherer 


356 Ringe 


Tobias Ploner 


396 Ringe 










Schüler LP 




Schützenklasse LG 




Tita Paolo M organti 


170 Ringe 


Niccolö Campriani 


398 Ringe 


M atthias Scherer 


144 Ringe 


Daniel Scherer 


383 Ringe 










J ungschützen LP 




Damen LG 




Damian Prenner 


342 Ringe 


Petra Zublasing 


399 Ringe 






Sybille Bregenzer 


390 Ringe 


Zöglinge LP 




Graciela Riojas 


378 Ringe 


Elisa La Monaca 


358 Ringe 


Veteranen LG 




Damen LP 




Antonio Endrizzi 


400 Ringe 


M imma Pasetto 


356 Ringe 



die Zeit genommen hatten, um mit den 
Sportschützen, den Ehrenmitgliedern, 
allen anwesenden Mitgliedern und der 
zahlreich erschienenen Jugend mit Eltern 
zu feiern. 

Karl Gasser beglückwünschte Petra für 
ihren KK-Drei-Stellungs-Weltcup-Sieg in 
München, wo sie einen neuen Weltrekord 
mit 462,7 Ringen erzielt hatte. Weiters 
dankte er recht herzlich der Sportjugend- 
gruppe für ihren Ehrgeiz und die hervor- 
ragenden Leistungen. 
Landesoberschützenmeister August Tap- 
peiner gratulierte der erfolgreichen Petra 
Zublasing mit Niccolö Campriani, der 
ebenfalls einen Weltrekord mit 460,6 
Ringen erzielt hat. Tappeiner dankte der 
Sportschützenjugend und allen anderen 
für die Tätigkeiten und ihren Einsatz. 
Gleichzeitig wurden die Preise der Ver- 
einsmeisterschaft 2013 vergeben. 
Mit großem Eifer haben Jung und Alt um 
jeden Ring gekämpft und somit gute Re- 
sultate erzielt. 



% Riiif&is™ 

Watcrknichl Jtalia R a| ^* |SflnkiS5C Ubcretsch 



^ C M«* EGON ■ 




V.l. Vorstand Rudi Ambach, Greti Pedrini, Karl Gasser, Petra Zublasing, Sybille Bregenzer, Otti Larcher 
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ASVEppan Tischtennis 



Wir blicken positiv ins neue J ahr 



9 



Auch nach dem letzten Heimspiel in der 
Serie AI ist der ASV Eppan Tischtennis 
zu Hause noch sieglos. Nach der Sper- 
rung von Spitzenspielerin Debora Viva- 
relli und Trainer Jason Davide Luini, die 
am Mittwochabend eintraf, musste Elisa 
Vivarelli einspringen. Nach einer Ausei- 
nandersetzung mit dem Schiedsrichter 
im Spiel gegen Castel Goffredo, wurden 
Debora und Jason unfair gesperrt. Dage- 
gen wurde aber Einspruch eingelegt, um 
unser Recht zu beweisen. Leider verlor 
die Mannschaft mit 4:0 gegen Bagnolese. 
Elisa verlor zwei Punkte, während Clau- 
dia Carassia und Su Yaxin ihr Spiel jeweils 
mit 3:2 knapp abgeben mussten. Wir wol- 



len nun aber positiv ins neue Jahr blicken 
und alles geben, um auch in der nächsten 
Saison noch in der AI zu spielen. 
Am Sonntag, 22. Dezember 2013, fand 
im Pfarrhof ein Turnier der vierten und 
fünften Kategorie statt. Evelyn Vivarel- 
li wurde bei den Damen Erste. Rachele 
Scola schaffte es bis unter die ersten acht, 
während Johanna Depaoli, Katharina und 
Victoria Resch in der Gruppe ausschie- 
den. Auch Philipp Depaoli musste sich 
nach zwei knappen Niederlagen aus der 
Gruppe verabschieden. Mario Bencini, 
Ivo Stimpfl und Franco Perini kämpften 
um Platzierungen und Medaillen in der 
fünften Kategorie, im Doppel und bei den 



Veteranen. 

Somit schließt der ASV Eppan Tisch- 
tennis das Jahr 2013 mit vielen gewon- 
nenen regionalen Turnieren, zwei Ita- 
lienmeistertitel, zahlreichen Medaillen 
bei nationalen Turnieren und dem Höhe- 
punkt, dem Aufstieg in die AI, ab. 

Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr. 



ross in 



SUDtiROL 





Verehrt 



TC Rungg 

Tanzen mit dem TC Rungg 

Der Tennisclub Rungg legt ab 13. Jänner (bis Ende März) sei- 
ne Tanzkurse für Erwachsene und Kinder in der Turnhalle der 
Grundschule Girlan neu auf, nachdem die im Herbst erstmals 
angebotenen Kurse gut angekommen sind. Tanzlehrerin ist die 
Profitänzerin Viktorija Triscuka. 

Kinder und Jugendliche lernen die Grundlagen von Hip Hop, 
Lindy Hop, Swing, Charleston und lateinamerikanischen Tänzen. 




Erwachsene lernen Grundschritte und Figuren einer ganzen 
Reihe von Tänzen, unter anderem Tango, Walzer, Foxtrott, 
Quickstep, Salsa, Bachata, Samba, Cha Cha Cha, Rumba, 
Merengue und auch Zumba. 

Anmeldungen und Informationen: bei Viktorija Triscuka, 
Tel. 348 5941058, E-Mail: torial988@gmail.com 



Weihnachtsturnier der Tennisschule Rungg 



Rund 80 Kinder beteiligten sich vor kur- 
zem am vereinsinternen Weihnachts- 
turnier der Tennisschule Rungg. Mehr als 
ein Turnier war es ein Fest. 
Für alle Teilnehmer gab es Medaillen, die 
jeweiligen Kategoriensieger durften zu- 
sätzlich Sachpreise mit nach Hause neh- 
men. Organisiert war das ganztägige Tur- 
nier so, dass jeder Teilnehmer unabhängig 
von Sieg oder Niederlage mehrmals auf 
den Tennisplatz durfte. Zum Abschluss 
gab es ein kleines Weihnachtsfest, samt 
Preisverteilung sowie Vorführung der 
Rungger „Tanzkinder", zu dem auch die 
Eltern geladen waren. 
Alles in allem eine gelungene Initiative 
des umtriebigen Trainerteams rund um 
Manuel und Valerio Gasbarri sowie Arno 
Weinreich. 



Raiffeisen 

Rarffepser>kasse Überetsci- 




Ein Schnappschuss vom Weihnachtsturnier der Tennisschule Rungg 
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HC Eppan 



HC Eppan zurück an Tabellenspitze 



Durch einen 3:1 -Sieg am Stephanstag 
gegen den bisherigen Tabellenführer FBI 
VEU Feldkirch konnten unsere Piraten 
die Tabellenspitze zurückerobern. Die 
zahlreich erschienenen Besucher sahen 
ein auf hohem Niveau stehendes, schnell 
geführtes Spiel - ein Leckerbissen auf 
dem Eis und auf den Rängen. 

Auswärtsspiel in Zell am See 

Morgen, Samstag, mit Beginn um 19.30 
Uhr möchten unsere Piraten in Salzburg 
gegen Zell am See mit einem Sieg unbe- 



dingt den Platz an der Sonne behalten. 

Sonntag: 

Heimspiel gegen HKTriglav Kranj 

Nur einen Tag später, also am Sonntag, 
dem 5. Jänner, mit Puckeinwurf um 18 
Uhr, trifft unser HC Südtirol Bank Eppan 
zu Hause auf den HK Triglav Kranj . 
Die Slowenen waren in dieser INL-Meis- 
terschaft schon öfters für eine Überra- 
schung gut. Sorgen wir auf den Rängen 
für ein tolles Heimspiel, vor allem in gelb- 
blau. 



^SICHERUNGEN 




Durch eine Topleistung sind die Piraten zurück an der Tabellenspitze 



Mittwoch, 8. J änner: 
Piraten zu Gastin Neumarkt 

Am Mittwoch, mit Beginn um 20.30 Uhr, 
treffen unsere Piraten in Neumarkt auf 
den HC Neumarkt Riwega. Diese Duelle 
sind immer etwas Besonderes für jeden 
Eishockeyfan. 



Eislaufkurse 

Fünf Einheiten, jeweils von 9 bis 9.50 
Uhr am 

• Samstag, 1 1 . Jänner 

• Sonntag, 12. Jänner 

• Samstag, 18. Jänner 

• Sonntag, 19. Jänner 

• Samstag, 25. Jänner 

Sechs Einheiten, jeweils von 16 bis 16.50 
Uhr am 

• Dienstag, 14. Jänner 

• Donnerstag, 16. Jänner 

• Dienstag, 2 1 . Jänner 

• Donnerstag, 23. Jänner 

• Dienstag, 28. Jänner 

• Donnerstag, 30. Jänner 

Die Eislaufkurse werden von professio- 
nellen Trainern und Eishockeyspielern 
abgehalten. Der Kurs kostet pro Einheit/ 
Kurstag und pro Kind 5 Euro. 

Anmeldung: HC Eppan-Büro, Tel. 0471 
661165, E-Mail: info@hceppan.it; bei 
der Anmeldung besteht die Möglichkeit, 
einen Helm und Schlittschuhe zu reser- 
vieren. 



Überetscher 

Gemeindebl 

von Eppl 



M it einer Werbung im 

Gemeindeblatt 

erreichen Sie genau 
Ihre Kunden 

Gemeindeblatt 
notiziario comu 
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AVS St. Pauls SBEMM 

J ahreshauptversammlung 



Wir laden recht herzlich zu unserer 56. ordentlichen Jahres- 
hauptversammlung der AVS-Sektion St. Pauls ein. 
Die Hauptversammlung findet in erster Einberufung am Freitag, 
dem 10. Jänner, um 7 Uhr, und in zweiter Einberufung am Sams- 
tag, dem 1 1 . Jänner, um 1 8 Uhr im Mehrzwecksaal der Grund- 
schule St. Pauls statt. 

Tagesordnung 

• Begrüßung durch die erste Vorsitzende der Sektion 

• Genehmigung des Protokolls der letzten Vollversammlung 

• Kassabericht 

• Bericht der Kasserevisoren und Entlastung des Kassiers 

• Tätigkeitsberichte der ersten Vorsitzenden, der Jugend, des 
Alpinreferenten, des Familienreferats, des Kletterhallenteams, 



des Markierungswartes; 

• Verleihung der Ehrenzeichen 

• Ernennung eines Wahlleiters und zweier Stimmzähler 

• Rücktritt der Ausschussmitglieder 

• Neuwahlen 

• Allfälliges 

• Jahresrückblick in Bildern 

Die Versammlung wird in froher Runde bei einem kleinen Im- 
biss abgeschlossen. 

Ein glückliches und gutes Bergjahr 2014 wünscht 

der Vorstand des AVS St. Pauls 



Winterwanderung: Fanesalm (Gadertal) 



Termin: 12. Jänner 

Wir fahren nach Pederü und wandern gemütlich bis zur Lava- 
rellahütte/Faneshütte. Beide Schutzhütten sind bewirtschaftet. 
Wer möchte, kann mit Käthe bis zum Limojoch weiterwandern. 
Auskunft bei Käthe (Tel. 334 3340025, abends) direkt einholen. 
Wanderausrüstung: etwas Proviant und Tee, Wanderstöcke und 
Grödeln 

Gehzeit: ca. 4 bis 5,5 Stunden 
Höhenunterschied: ca. 500/700 Meter 



Wanderbegleitung: Margit Komiss, Waltraud Zublasing und 
Käthe Romen 
Abfahrt mit dem Bus: 

• 7.30 Uhr, St. Pauls Feuerwehrhalle 

• 7.35 Uhr, St. Michael Tetterparkplatz 

• 7.45 Uhr, Girlan Parkplatz St. -Martin-Straße 

Rechtzeitige Anmeldung: im Schuh- und Sportgeschäft Weger, 
St. Pauls, Tel. 0471 662502 



AVS St. Pauls Ski- und Hochtouren £fc 

Skitouram 12. J änner 

Am Sonntag, dem 12. Jänner, unterneh- 
men wir die erste Skitour in diesem Win- 
ter. Der Höhenunterschied beträgt ca. 
1.000 Höhenmeter bei einer Aufstiegs- 
zeit von ca. drei Stunden. 

Das genaue Ziel wird je nach Schnee- 
und Wetterverhältnis erst kurzfristig aus- 
gewählt. 

Treffpunkt: 7.30 Uhr in St. Pauls, bei der 
neuen Feuerwehrhalle 

Tourenbegleiter: Hanni Riegler, Tel. 0471 
661093, und Roland Taibon, Tel. 348 
3325893 

Anmeldung: nicht erforderlich, einfach 
zum Treffpunkt kommen 

Alle interessierten Skitourengeher sind 

herzlich eingeladen. Vereinsskitour Lesachtal, Osttirol 2013 
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AVS St. Pauls Klettern 



J uniorcup Bouldern U14 in Smarano 



Am 15. Dezember fand die zweite Etap- 
pe des regionalen Juniorcups 2013/14 
am Hochplateau der Predaia in Smarano 
(Trentino) statt. Die Organisatoren von 
Smaranoclimbing haben einen spannen- 
den Kletterbewerb für 120 Kinder or- 
ganisiert. Bei den U12-Buben ging der 
Sieg an Elias Sanin (AVS Meran), bei den 
Mädchen gewann Maria Hofer (AVS Pas- 
seier). In der Kategorie U14 siegten Sara 
Marandini (Brescia) und Alessandro Cas- 
tellani (Verona). 

Vom AVS St. Pauls waren 14 Jungklette- 
rer dabei. Eine starke Leistung zeigten in 
der Kategorie U14M Marcel Hofer und 
Julian Kostner. 

Der nächste Bewerb für die U14 findet 
am 23. Februar in Cavareno statt, mit ei- 
nem Mannschaftsbewerb für die U10. 

Weitere Infos im Internet: http://www. 
alpenverein.it/ de/ sp ortkletter er/kl etter- 
wettbewerbe/j uniorcup- 1 23 .html 




ERGEBNISSE 



Nachfolgend die Platzierungen: 
U12F: 

15. Susanne Zeiger 
20. Emma Rainer 
26. Sophie Wenter 
U12M: 

15. EljaNitzTahler 
25. Diego M ur 
U14F: 

14. Sara Piccolruaz 
19. Linda Fink 

25. Melanie Rebecchi 

26. Anna Lorena Ortler 
U14M: 

9. Marcel Hofer 

10. J ulian Kostner 
12. J ulian Ebner 

23. Noah Vikoler und M ichael Zeiger 



Sara Piccolruaz in Smarano 











% Raiffclsctt 
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KLEINANZEIGER 



MIETGESUCHE 



Einheimisches ruhiges Paar (aus Girlan) sucht 
eine Dreizimmerwohnung vorzugsweise in 
Girlan, oder E ppan/St. P au Is/F rangart. 
Tel. 335 319221 (E2653) 



ZU VERMIETEN 



Zweizimmerwohnung in St. Anton/Pfuß an 
Ortsansässige ab M ärz 2014 zu vermieten. 
Tel. 333 9249253 (K334) 

Schütze deinen PKW vor Einbruch, Diebstahl, 
Beschädigungen, Rost und miete in Girlan eine 
Garage. Tel. 338 4897303 (E2486) 

Halle 500 m 2 ebenerdig ev. mit großem 
Hofraum in der Handwerkerzone Maria Rast in 
Eppan um 2.500 Euro pro Monat zu vermieten. 
Tel. 347 9148867 (E2643) 



ZU VERKAUFEN 

Trockene Perglschaltem (5x7- 
verschiedene Längen) zu verkaufen. 
Tel. 0463 875392 (E2431) 

Hochwertige Hackschnitzel erhalten Sie 
bei Stefan Strozzega, Kaltem. 



Informieren Sie sich unverbindlich. 
Tel. 340 2474704 (E2467) 

Verkaufe Pflanzenrechte Weinbau, 2.500 m 2 . 
Tel. 0471 962385 (K329) 



LIEGENSCHAFTEN 

Weingut in Girlan zu verkaufen, 

4.900 Quadratmeter. Tel. 333 1913669 (E2644) 

Überetsch: J unge einheimische Familie 
sucht Haus oder Wohnung, auch 
renovierungsbedürftig, von Privat zu kaufen 
oder auf Leibrente. 

Tel. 347 9699292, Zuschriften erbeten 
Chiffre 2512, Büro Eppan (E) 



DVNK 

Wr danken den Freiwilligen 
Feuerwehren von Kaltem, der 
Bergrettung und der Hündestaf f el, 
die uns bei der Suche unserer 
Mitter behilflich waren. 

Familien Dichristin und Thaler 



FLOHMARKT 

Schafwolle zu verschenken. 
Tel. 0471 662809 (E) 



May Man Metall 

Schlüsseldienst 

39057 Eppan/Frangart, Boznerstraße 59/A 
Tel. 334 2806166 



Schuhmode Marlene 

Eppan, Tel. 0471 661140 



alles 



.30% 



-50% 




Der Künstler- und Bastelbedarf am Eck.--,'' 

W ir wünschen euch 
ein kreatives und 
künstlerisches 
2014 



Evi Plattner mit Team 



1 1 i* 

Rapunzel - St. Michael /Eppan Tel. + Fax 0471 66 10 03 www.rapunzel.it info@rapunzel.it 




fflODC MMY 

BOUTIQUE 



Kaltem - Rebschulweg 1 





c o A P A M i 



CARLO pik lüccobaiotcö 

CIO ANNA 

ICHIZIA Jo^ßi 



Tel.04719&3535 I eigener Parkplatz 

Öffnungszeiten: 
Mo- Fr 8.30-12.00 i 15 00-19 00 Uhr 
Sa 8.30-12.00 Uhr 
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mma 



wir suchen ab sofort 

eine/n Mitarbeiter/in 

für die Verwaltung und Organisation in Vollzeit 

Anforderungen: 

Maturaabschluss mit Berufserfahrung 

sehr gute Deutsch- und Italienischkenntnisse in Wort und 
Schrift 

Teamfähigkeit, Eigenverantwortung, Pflichtbewusstsein, 

Motivation und Flexibilität 
- gute PC/EDV Kenntnisse 
Hauptaufgaben: 

Bearbeitung und Fakturierung der Aufträge 

Organisation der Transporte 

Controlling 

Unterstützung des Verkaufs 
Wir bieten eine geregelte Arbeitszeit, ein gutes Betriebsklima 
und eine leistungsgerechte Entlohnung an, 
Sind Sie interessiert? 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mittels Mail an: 

guenther.windegger@windegger.info 

Telefon 0471 662153 

WINDEGGER FRANZ & Co. OHG, J. G. Plazerstrasse 1, Eppan 




PIZZERIA 
BAR 

RESTAURANT s 



* 





Familie Boneil 
Eppan, Kälterer Straße 49 
Tel. 0471 66 22 66, Fax 0471 66 14 44 
www.weinhofpizzeria.it 
Ruhetag Sonntag 

Pizza und Gerichte 
auch zum Mitnehmen 

Wir haben wiederab 7.J ännerfür Sie geöffnet. 



E2635 



Herzlichen Dank 



le unsere Kund en 



an alle 

für das erwiesene Vertrauen 
und wir wünschen alles Gute 
für das neue Jahr. 

Tapfer Böden 



Lieferung und Verlegung von Holz-, 
Teppich-, Linoleum- und PVC-Böden, 
Schleifen, Lackieren/Ölen von Holzböden 

Klavenz 49, Kaltem 
Tel./Fax 0471 962386 / 339 7510441 



M andelbaum im Gschleier/ Girlan 



E2639 





I . J ■ ■TO 




Girlan 



Wir DAN KEN allen Vereinen, 
Partnern, Helfern, Sponsoren 
und Gönnern für die Unter- 
stützung und wünschen 
ein glückliches neues J ahr. 

Organisationsteam 
Kellerfest 2013 



Stille macht Gedanken laut 
Stille - in die Seele schaut 
Stille lässt entdecken 
Stille kann erschrecken 
Stille gibt Gedanken Raum 
Stille ist schön als wär's ein Traum 
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Am 4. Januar 201 4 ab 1 0.30 Uhr freuen wir uns, 
Sie im Kosmetikstudio Sansea, Paterbichl 2, 
begrüßen zu dürfen. 

Feiern & stoßen Sie mit uns auf einen guten Start 

Christine & Manuela 



an. 



Vormerkungen unter 0471 96 42 90 

Sansea OHG d. Hirschberger Christine & Flor Manuela 

0471 96 42 90 sansea@rolmail.net 
Paterbichl 2 39052 Kaltem (BZ) 



r^san 

KOSMETIKSTUDIO 



E2636 




GLÄS+ 



Peter 



Ihr Fachmann für 



Spiegel, Duschen und 
verschiedenste Reparaturen 

Terlan, Enzenbergweg 34, 
Tel. 0471 931938, www.glasmetall.it 



boutique gab) 

elegant modisch trachtig 



Eppan, Kapuzinergasse 5 
Tel. 0471 663240 



Winter- Schlu ss- Verkauf 

ab 4. Jänner 2014 

Qualitätsware zu stark reduzierten Preisen! 

RABATTE 

30% 50% 70% 



„GEMEINDEBLATT" 

2014 

IM JAHRESABO 



ABONNEMENT 
Inland: 40 Euro 

zahlbar bei allen Banken 



Bankdaten: 

Raiffeisenkasse 
Überetsch, Filiale St. 
Michael/Eppan 
IBAN: IT48 N 08255 
58160 000300014001 



Volksbank, Filiale St. 
M ichael/Eppan 
IBAN: IT 59 D 05856 
58160 057571165800 



Sparkasse, Filiale St. 
M ichael/Eppan 
IBAN: IT 43 A 06045 
58160 000005002086 
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Unser Rudi wird 
schon 80 J ahr 
am 4. Januar 
und hat um sich 
seine ganze Schar, 
die Glück und 
F reud wünschen. 




Lieber Tobias! 

Zu deinem 25. Geburtstag 

wünschen wir dir alles, 
alles Gute, Gesundheit und 
Lebensfreude. 
Lass deinen Humor nicht sinken, 
wirst sehen, mit Gottes Segen 
und mit Hilfe deiner Familie und 
allen, die dich lieb haben, 
geht alles leichter. 

Deine Moidi und dein Heindl 





E2564 



Pizzeria Eisdiele Liliane 

WIEDERERÖFFNUNG 

Wir teilen unseren Gästen und Freunden mit, 
dass wir unsere Pizzeria wieder für Sie geöffnet haben. 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Gerold Kager und Mitarbeiter. 

Paulser Straße 10, St. Pauls • Tel. 0471 664300 
Öffnungszeiten: Sonn- und Feiertage: ab 9 Uhr • Dienstag bis Samstag: ab 17 Uhr 

Ruhetag: Montag 



WiKvterscKlussverkauf/ 

urvser Vlockeviar^ebot: 

~an% X-LARGE 



-40% 



for women & men^ 

Zen tmm Eppan, Tel. wi 
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Schmidl 2 x in Kaltem: 

A.-Hofer-Straße 17 und Marktplatz 9 



Örraue 1/ una /viariapiarz 7 



Samstag 4. Jänner bis Samstag 15. Februar 2014 



Für Herren: 

Leibchen „Schiesser" 100% Baumwolle 1 6,95 -4 1 ,35% = 9,95 € 
Sportslip „Schiesser" 100% Baumwolle 16,95-41,35% = 9,95 € 



Boxer-Short „Schiesser" 
Herren-Slip „Schiesser" 
Herren-Boxershort „Bugatti" 
Herren-Slip „Bugatti" 
Herren-Pyjama „Bugatti" 
Herren-Pyjama „Schiesser" 



19,95-49,87% =10,95 € 
14,95- 46,82% = 7,95 € 
19,95- 40,10%= 11,95 € 
15,95- 50,16% = 7,95 € 
59,95-40,03%= 35,95 € 
55,95-50,04%= 29,95 € 
Herrenpullover der Marken „Maselli", „Ferrante", „Commander" sowie 
Hemden von „Cassera", „Ingram" und „Commander" - 40% reduziert 



SCH-M1 DL 




Für Damen: Wohlfühlen 

Damen-Pyjamas von „Calida", „Schiesser" und andere - 40% reduziert 



Damen-Pyjamas von „Ringella" 
Damen-Big-Shirts von „Ringella" 
Damen-Pyjamas von „Basefield" 
Damen-BH von „Triumph" 
Damen-Slip von „Triumph" 
Slip „Schiesser" Doppelpack=2 Stück 
Top„Schiesser" Doppelpack=2 Stück 
Unterleibchen „Speidel", 
sportlich, weiß + färbig 
Damen-Slip „Speidel" sportlich, 
weiß + färbig 

Damen-Wäsche verschiedener Marken wie z.B. „Feiina", 
„Chanteile",, „Passionata",, „Schiesser", „Calida", 
Damen-Strickmode, Damen-Röcke 



39,95-25,03% = 
35,95-27,82% = 
32,95-21,24% = 
49,95-60,06% = 
24,95-48,10% = 
23,20-40,09% = 
35,00-40,00% = 

8,95-22,35% = 

6,95-28,78% = 



29,95 € 
25,95 € 
25,95 € 
19,95£ 
1 2,95 € 
13,90 € 
21,00 € 

6,95 € 

4,95 € 

reduziert 
reduziert 



SCHMIDL 




...zieht 

Für Kinder: / Kinder an 

Kindermoden für Mädchen und Buben der Marken 
„Mayoral", „LCKR" „Babyface" und „Staccato" - 50% reduziert 



W I NTER 

SC HLU SS VERKAUF 

AB 04.01. 






Weger 

Schuhe und Bergsport 



Am Samstag, 4. Jänner 

auch nachmittags geöffnet! 



www.wegerschuhe.coml St Rauls 
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WINTERSCHLUSSVERKAUF 

EVIVA SPORTS 
-20 % -50% -70% 



■■■■jetzt viele Artikel radikal reduziert ■■■ 



Freizeit + Sport 



Grosser eigener Kundenparkplatz 
Samstag nachmittag geöffnet 
Eigene Werkstatt 
Ski + Snowboardservice 



ADIDAS 
TRAINER 
Damen + Herren 


ALLE 
- 50 % 


Skianzüge 
Jacke und 
Hose 


JETZT 

99,00 € 


Salomon 
XR MISSION 
Outdoorschuh 


^42tf€ - 40 % 

72 € 


ADIDAS 
FREDDY 
FITNESS 


ALLES 

-30 % 


Helme 
Ski 

Snowboard 


bis - 50 % 

ab 29 € 


MAMMUT 
Windstopper 


^2T€ - 37 % 

139 € 


DC 

SKATESCHUHE 


- 20 % 

- 50 % 


Mode 


Damenhosen 
Herrenhosen 
Jeans 


BIS - 50 % 

ab 35 € 


Pullover 

Damen 

Herren 


- 20 % 

- 50 % 


T-Shirts 
Hemden 
Blusen 


- 20 % 

- 50 % 


Felpe 

0 Neill Burton 
Quiksilver 


- 20 % 

- 50 % 


Mäntel 

Freizeitjacken 


- 20 % 

- 70 % 


Einzelstuecke 
Jeans, Pullover 
Jacken, Hosen 


- 70 % 




Ski + Skitour 



Professional 
Snowboard + Skishop 
Skitouring + Freeride 
Bekleidung + Zubehör 
Service + Reparaturen 
Verleih + Testcenter 

!! OAKLEY BRILLEN 
ALLES RAUS - 20 % !! 

Kinder 



FELPE 

Quiksliver DC 
ROXY BURTON 



Kinderski 
HEAD S.SHAPE 
kpl. mit Bindung 



- 20 % 

50% 



Jl99-e - 35 % 

129 € 




ab 

15€ 



Ski Bekleidung 
Protest O Neill 
Icepeak Burton 



- 20 % 

- 50 % 




jetzt 

39 € 



SKIBEKLEIDUNG 
PHENIX Schöffel 
Lindeberg 


- 20 % 

rr\ 0/ 
- OÜ 70 


DYNAFIT 

SKITOUREN 

BEKLEIDUNG 


ALLES 
- 20 % 


HEAD I.SPEED 
WC Rennski 
inkl. Bind 


960 € -43% 

549 € 


Freeride 
Freestyle SKI 
Voelkl K2 Kästle 


- 30 % 

- 50 % 


Skischuhe 
Nordica Head 
Salomon K2 


bis - 50 % 

ab 69 € 


Intersport 
Skitouren 
SKI SNOWCAT 


^24T€ - 50 % 

124 € 


Mammut 
LVS SET 
Barry vox 


inkl. Schaufel + Sonde 

299 € 




385 € - 48 % 

199 € 


Snowboard + Freeski 


Burton 
Clash Board 
inkl. Bindung 


-440^€ -32% 

299 € 


Burton 2013 
Snowboard 
Boots 


ALLE 

- 30 % 


Burton Zimtstern 
Nitro DC Armada 
Hosen 


- 20 % 

- 50 % 


Burton Maloja 
Nitro Zimtstern 
Armada Jacken 


- 20 % 

- 50 % 


SET 

INTERSPORT 
BOARD 


inkl. Bindung ab 

139 € 


Snowboards 
Reststücke 
Burton Salomon 


bis -70 % 

ab 99 € 



EVIVA SPORTS 

Maria Rastweg 1 - 39057 St. Michael - Eppan 
Tel. 0471 662916 - Öffnungszeiten: 9-12 15.00-19.00 

www.evivasport.com 
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SPENDEN EPPAN 



FÜR DIE KIRCHENHEIZUNG 
vom Adventstandl der Bäuerinnen; 



FÜR DIE PFARRKIRCHE 
von Familie Engl; 



für die Pfarrkirche vom Beregnungskonsortium Platzl; 
für die J ustinakirche vom Fahnenbund Berg; 

IM LIEBEN GED^ 

für die Kirchenheizung von Farn. Weger Heindl, 

für den Friedhof von den Nichten und Neffen Bruni, Karin, Rudi 

und Lorenz; 



FÜR DEN PFARRHAUSHALT ANLASSLICH DER JAHRMESSE 



von J ürgen Zöschg; 



IM LIEBEN GEDENKEN AN 
für den Friedhof von Gerd; 



IM LIEBEN GEDENKEN AN HELMUTH GAISER 

für die J ustinakirche vom Fahnenbund Berg; 

für die Restaurierung der Pfarrkirche von Schwester Gerda und 

Leo, vom J ahrgang 1936; 

...^ 

MAHLKNECHT 



IM LIEBEN GEDENKEN AN BERTA ZUBLASING 
für die Kirche in M issian von Farn. Steffi Leimegger; 

im u|b|n ged|nken AN 

vom Patenkind Klemens und von Gebhard mit Familie; 

_ __ 

für den Pfarrhaushalt und für die Kirchenheizung von 
Farn. Springeth Karl; 

für die J ustinakirche von Ewald und Maria Pitschl; 
für die Pfarrkirche von J ohann Tschigg; 



für das Weiße Kreuz Uberetsch vom Bodenverbesserungs- 
konsortium Unterplanitzing. Das Weiße Kreuz Überetsch dankt. 

für Prozessionenfahne in Gaid von Ungenannt; 

für Pfarrei Perdonig anlässlich Geburt der Tochter Karoline von J udith; 

für Renovierung Messnerhaus Perdonig von Ungenannt. 

Der Frauensinggruppe St. M ichael/Eppan sei für den Reinerlös 
beim Singen in der Gärtnerei Platter für die Spende herzlich 
gedankt. 

Allen Spendern ein herzliches Vergelt's Gott! 




* 22.10.1926 - 1 17.2.2013 



Alfons Geier 



Von den Menschen, die wir liebten, 
wird immer etwas in unseren Herzen zurückbleiben: 
etwas von ihren Träumen, etwas von ihren Hoffnungen, 
etwas von ihrem Leben, alles von ihrer Liebe. 

l.J ahrestag 

Zum ersten M al jähren sich die traurigen Tage, 
an denen ihr uns verlassen musstet. 
W ir gedenken eurer ganz besonders beim Gedächtnisgottesdienst 
am Sonntag, den 6. J änner um 10.30 Uhr 
in der Franziskanerkirche von Kaltem. 

Ein aufrichtiges Vergelt's Gott allen, die daran teilnehmen, 
die im Laufe des J ahres an euch dachten, euer Grab besuchten 
und euch weiterhin in liebevoller Erinnerung behalten. 

In Liebe: Eure Familie 




K335 



* 14.11.1962 - t 2.1.2013 



J osef Geier 



■ 



Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, 
dies war Teil von unserem Leben. 
Drum wird dies ein Blatt allein 
uns immer wieder fehlen. 




2.J ahrestag 



Martin Harb 



W ir gedenken deiner in Liebe bei der heiligen M esse am M ontag, 
den 6. J änner um 9 Uhr in der J osefskirche von St. M ichael/Eppan. 



E2631 



Deine Familie 
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Wenn ich auch gegangen bin, 
solltet ihr wissen, dass ich weiterlebe. 

Wenn ihr mich braucht, 
so flüstert meinen Namen in eurem Herzen, 
ganz leise, und ich werde da sein. 



4.J ahrestag 

Helga 
Gschne 

geb. Knapp 



In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir deiner, 
ganz besonders am Sonntag, 5. J änner, um 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche von Girlan. 

Von Herzen gedankt sei all jenen, die daran teilnehmen, 
die dein Grab besuchen und dich in lieber Erinnerung behalten. 
E2632 In Liebe, Toni und Ulli 




Es weht ein Wind, ein Blatt vom Baum, 

von vielen Blättern eines. 

Das eine Blatt, man merkt es kaum, 

denn eines ist ja keines. 

Doch dieses eine Blatt allein war Teil 

von unserem Leben. 

Dann wird dieses Blatt allein 

uns immer wieder fehlen. 



5. Jahrestag 

Brunhilde Hafner 

geb. Wirth 



Wir gedenken unserer lieben Mami beim Gottesdienst 
am Sonntag, den 5. Jänner um 9.00 Uhr in der 
Pfarrkirche von Frangart. 



In Liebe 

Deine Kinder mit Familien, Dein Gatte Franz 



E2621 



1 *P 

V 



Was du aus Liebe uns gegeben, 
dafür ist jeder Dank zu klein. 
Was wir an dir verloren haben, 
das wissen nur wir ganz allein. 

4.J ahrestag 

Ludwig 
Tschimben 



W ir gedenken deiner in Liebe und Dankbarkeit, ganz 
besonders bei der J ahresmesse am Samstag, den 4. J änner 
um 7.30 Uhr in der Kirche von St. N ikolaus. 



W ir danken allen, die daran teilnehmen und für dich beten. 

In Liebe: Deine Familie 



Die Anzahl der Jahre lässt die Entfernung größer erscheinen, 
aber die Erinnerung kann sie nicht löschen. 



10. J ahrestag 
LUISe Porske geb. Felicetti 



24. J ahrestag 

Emil Porske 



In lebendiger und dankbarer Erinnerung gedenke ich eurer 
am Samstag, den 4.J änner bei der Abendmesse um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche von St. Pauls. 



E2630 



Eure Tochter Elisabeth 




Ihr sollt nicht um uns weinen, wir haben ja gelebt. 
Der Kreis hat sich geschlossen, der zur Vollendung strebt. 
Glaubt nicht, wenn wir gestorben, dass wir uns ferne sind. 
Es grüßt euch unsere Seele als Hauch im Sommerwind. 
Und legt der Hauch des Tages am Abend sich zur Ruh ' ', 
senden wir als Stern vom Himmel euch unsere Grüße zu. 



Berta und Franz M aier 

In liebevoller Erinnerung feiern wir in St. Pauls am Sonntag, 
den 5. J änner um 10.15 Uhr den Gedächtnisgottesdienst 
unserer lieben Eltern. 



Die Kinder mit Familien 
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SCHLUSS 
VERKAUF 

vom 04.01. ms 15.02.2014 




Felloptik-Kissen, gefüllt, versch. Farben 



Ca. 50x50cm. 400019/1 

je is*»- 



je Ca. 40x40cm. 400019 




k k 4 i«* 

89J- "V™ 

jL CK 103 ' LED Leuchtenserie 
BDll," in Nickel, Glas ala- 



Eleganter 
Langfloorteppiche 

in stilvollen, trendigen Dessins. 



4 85.-% 

i*49> 



39057 Eppan 
Bozner Straße 12 



Tel.: 0471 /671 000 
Fax: 0471 / 660 592 



49.- 



info@planer.it 
www.planer.it 



- LED Leuchtenserie 

in Nickel, Glas ala- 
basterfarben weiss. 

1. Pendelleuchte, 

4er, L. 60cm, höhen- 
, verstellbar.301763 

2. SpOt 301763/3 

I 3. Balken, 

* 4er, B. 70cm. 301763/6 
4. Balken, 
3er, B. 45cm. 30U63/5 
| 5. Balken, 

2er, B. 25cm. 301763/4 
, 6. Deckenleuchte, 
5er, 64x43cm. 301763/2 
7. Deckenleuchte, 
t 3er, 0 25cm. 301763/7 
" 8. Deckenleuchte, 
: 3er, 0 40cm. 3oi763/i 

8 83.- 59b™ 




ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo -Fr 9.00-12.30 15.00-19.00 Jeden Samstag durchgehend geöffnet! 

Sa 9.00-18.00 



